
GRUNDSCHULE OSTSTEINBEK –  
DER SCHULNEUBAU SCHREITET VORAN / 
DIE OFFENE GANZTAGSSCHULE IST 
GESTARTET 
Mit Sehnsucht erwarten alle die Fertigstellung der 
neuen Grundschule im Helmut-Landt-Weg 1. Stand 
der Neubau zum Jahresbeginn noch im Zeitplan, konn-
te dieser aufgrund einer Firma, die über Nacht ihren 
Betrieb eingestellt hat, und diverser anderer Verzöge-
rungen nicht eingehalten werden. Jetzt heißt es, den 
Schaden zu begrenzen.  
Mit Hochdruck arbeitet die Gemeindeverwaltung an 
einer Lösung. Mit anwaltlicher Unterstützung wurde 
der betreffenden Firma gekündigt, so dass eine Ersatz-
vornahme in Form einer neuen Ausschreibung voran-
getrieben werden kann. Hierfür wurde parallel ein 
Bausachverständigenbüro beauftragt, das den aktuellen 
Sachstand der Bauleistung der nicht mehr tätigen  
Firma festgestellt hat. Dies war erforderlich, um eine 
Abgrenzung – auch in Bezug auf die Gewährleistung –
zu den zukünftigen Bauleistungen zu schaffen. Erst 
mit der Feststellung der offenen Arbeiten kann ein 
Leistungsverzeichnis für eine neue Ausschreibung 
erstellt werden. 
Da die Gemeindeverwaltung Aufträge nicht einfach so 
vergeben darf, müssen die entsprechenden Vergabe-
fristen eingehalten werden und das kostet Zeit. Wie 
lange, kann im Moment leider nicht mit Bestimmtheit 
gesagt werden. Relativ sicher ist aber, dass mit einem 
Umzug nicht vor März/April 2025 gerechnet wird. 
Sollte es schneller gehen, umso besser. Bei einer  
darüber hinaus gehenden Verzögerung werden wir 
wieder informieren. 
Alle mit dem Bau befassten Gewerke und Institutionen 
sind nicht glücklich über diesen Umstand, arbeiten 

jedoch tatkräftig zusammen, um die Fertigstellung 
voranzutreiben.  
Trotz aller Hindernisse sieht es so aus, dass wir das 
Mensa-Gebäude Anfang November 2024 in Betrieb 
nehmen können. Darüber freuen wir uns sehr, denn am 
12.08.2024 startete die Offene Ganztagsschule mit 
ihrem nachschulischen Betreuungsangebot und über 
100 Kindern. Das Betreuungsteam ist seit dem 
16.09.2024 auch komplett. 
Die OGS-Kinder und die Hort-Kinder werden ab der 
Fertigstellung der Mensa ihr Mittagessen dort ein-
nehmen. Für die OGS-Kinder konnten wir eine Über-
gangslösung in der alten Lehrküche und im Musik-
raum schaffen. Die Hort-Kinder nehmen zurzeit wei-
terhin ihr Mittagessen in den Gruppenräumen ein.  
 
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Schul-
kindern, Familien, Lehr- und Betreuungskräften sowie 
Baubeteiligten für ihre Flexibilität bedanken.  
Ihr Rathaus-Team Bildung und Kultur 
 
Für weitere Fragen/Informationen stehen Ihnen unsere 
zuständigen Mitarbeiterinnen, Frau Rickert-Bukowski 
(Tel. 040/713003-743) und Frau Gruwe (Tel. 
040/713003-727), gerne zur Verfügung. 
 
  
STORMINI 2025  IN DER GEMEINDE 
OSTSTEINBEK 
Für ca. 280 Kinder aus dem Kreis Stormarn können 
die Sommerferien 2025 mit Arbeit, Stormark und Zel-
ten in der Kinderstadt STORMINI in der Gemeinde 
Oststeinbek beginnen. Das bekannte Demokratie- und 
Wirtschaftsplanspiel für neun- bis 13-Jährige veran-
staltet der Kreisjugendring (KJR) Stormarn in Koope-
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ration mit der Gemeinde Oststeinbek und vielen Ver-
einen, Unternehmen und ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern aus Stormarn.  
 
Die Kinderstadt STORMINI findet vom 27.07.2025 - 
02.08.2025 statt. Für die Betreuung der Kinder sorgen 
mehr als 170 haupt- und ehrenamtliche Helfende. Wer 
Lust hat, bei STORMINI mitzuwirken, kann sich in 
der Zeit vom 01.11.2024 als helfende Kraft über  
die Homepage https://www.stormini.de/anmeldung/ 
bewerben. 
 
Vom 1. bis 15. Februar 2025 können sich wieder alle 
Kinder aus dem Kreis Stormarn im Alter von neun  
bis 13 Jahren (das Alter am Anreisetag zählt) auf der 
Internetseite https://www.stormini.de/anmeldung/ für 
das Losverfahren von STORMINI anmelden. Die Kos-
ten betragen pro Kind 95 Euro, Geschwisterkinder 
zahlen 70 Euro. Eine Bezuschussung bis zu 2/3 der 
Kosten ist nach Absprache möglich. Im Losverfahren 
ist ein Kontingent von 100 Plätzen für Kinder aus der 
Gemeinde Oststeinbek vorgesehen. 
 
Die Kinderstadt ist immer auf der Suche nach „realen“ 
Arbeitgebenden, um das Planspiel möglichst nah an der 
realen Arbeitswelt zu gestalten. Von A wie Autotu-
ner/-in über B wie Bestatter/-in bis hin zu Z Zweirad-
mechaniker/-in, waren schon viele unterschiedliche 
Berufsfelder vertreten. Auch Freizeitangebote aus der 
Gemeinde sind bei STORMINI erwünscht. 
 
Bei allen Fragen rund um das Projekt stehen die Pro-
jektleiterin, Frau Mierendorff, und der Projektleiter, 
Herr de Buhr, seitens des KJR Stormarn zur Verfü-
gung. 
 
Johanna Mierendorff (johanna@stormini.de),  
Tel: 04531-888 1016 
Hannes de Buhr (hannes@stormini.de),  
Tel: 04531-888 1012 
 
Finanzielle Unterstützung erfährt STORMINI durch 
den Kreis Stormarn, die Sparkassen-Stiftung Stormarn, 
die Bürger-Stiftung Stormarn, die Sparkasse Holstein, 
die Gemeinde Oststeinbek und die Kreishandwerker-
schaft.  
 
Schirmherren von STORMINI 2025 sind u.a. der  
Bürgermeister der Gemeinde Oststeinbek, Herr Jürgen 
Hettwer, und der Kreishandwerksmeister Stormarn, 
Herr Björn Felder. 
 
Kreisjugendring Stormarn e.V. 
Grabauer Straße 19 
23843 Bad Oldesloe 

HELFEN SIE UNS, UNSERE GEMEINDE 
SAUBER ZU HALTEN! 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
leider begegnen uns immer wieder illegale Müllabla-
gerungen in unserer schönen Gemeinde. Doch das 
muss nicht sein! Mit unserer neuen MÜLLweg!  
DE-App können Sie ganz einfach und bequem von 
unterwegs wilden Müll melden und somit aktiv zu 
einer sauberen Umwelt beitragen. 
 
So funktioniert es: 
1. App kostenlos herunterladen: Die App ist so-

wohl für iOS als auch Android verfügbar. 
2. Meldung erstellen: Ein Foto machen, den Stand-

ort angeben und die Art des Mülls beschreiben. 
3. Absenden: Ihre Meldung wird automatisch an das 

Ordnungsamt weitergeleitet. 
Gemeinsam schaffen wir eine saubere Umwelt! Jede 
Meldung hilft, wilde Müllablagerungen schnell zu be-
seitigen und unsere Natur zu schützen. 
 
Alternativ kann die Meldung auch über die Website 
muell-weg.de erfolgen. Weiterhin kann auch für  
Schäden an Verkehrszeichen, Straßen und Wegen oder 
anderen Mängeln unser Schadensmelder oder Män-
gelmelder auf unserer Homepage genutzt werden. 
 
Jetzt App herunterladen und Teil der Lösung werden! 
 
 
SENIORENWEIHNACHTSFEIER DER 
GEMEINDE 
In diesem Jahr laden wir wie-
der alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger ab einem Alter von 
75 Jahren herzlich zu den  
Seniorenweihnachtsfeiern ein. 
Die Feierlichkeiten finden am 
06.12.2024, 07.12.2024 sowie 
08.12.2024 statt. 
Beginn ist an allen Tagen um 
14:30 Uhr. 
Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister und den 
Bürgervorsteher folgen wieder musikalische Darbie-
tungen. Neben der weihnachtlichen Geschichte zum 
Einstimmen servieren Ihnen die ehrenamtlichen Hel-
fer:innen Kaffee und Kuchen. So können Sie sich ganz 
entspannt mit Ihren Bekannten, Freunden sowie Nach-
barn unterhalten. Die Einladungen werden demnächst 
verschickt. Auch in diesem Jahr schreiben wir die 
Ehepaare gemeinsam an. Sollten Sie bis zum 
05.11.2024 keine Einladung bekommen haben,  
wenden Sie sich bitte an Frau Bornhöft, Zimmer 17  
(Tel. 713003-717) oder an Frau Rickert-Bukowski, 
Zimmer 15 (Tel. 713 003 -743). 
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BARRIERERFREIER UMBAU DER 
BUSHALTESTELLEN UFERSTRAßE 
Die Bushaltestellen Uferstraße werden in den kom-
menden Wochen so umgebaut, dass zukünftig ein 
barrierefreies Ein- und Aussteigen gewährleistet ist. 
Die Arbeiten beginnen an der Haltestelle in Richtung 
Havighorst in der 41. KW 2024 und dauern ca. 2 Wo-
chen an. Eine provisorische Haltestelle wird in dieser mein
Zeit ca. 10 m weiter in Richtung Havighorst eingerichtet. 
Gleich im Anschluss, also ab der 43. KW 2024, be-
ginnen die Arbeiten an der Haltestelle in Richtung 
Möllner Landstraße. Auch hier ist eine Bauzeit von  
ca. 2 Wochen geplant. Eine provisorische Haltestelle 
wird aus Havighorst kommend ca. 30 m vor der  
ursprünglichen Haltestelle eingerichtet. 
Wir sind bemüht, die Einschränkungen so gering wie 
möglich zu halten und möchten uns schon vorab für 
das Verständnis und die gegenseitige Rücksichtnahme 
bedanken. 
 
 
NEUE AUSSTELLUNG "JAZZ IN SCHWARZ-
WEISS"- PORTRAITS 
ab Oktober im Rathaus mit Vernissage 
Für drei Monate werden Fotografien von Harald  
Weber ausgestellt. 
Konzentriert und intensiv – dies beschreibt sowohl das 
Spiel der Musikerinnen und Musiker beim Jazzkonzert 
als auch die Fotografien, die der in Oststeinbek leben-
de Harald Weber in eindrucksvollem Schwarz-Weiß 
aufgenommen hat. Mit kontrastreichem Spiel von 
Licht und Schatten wird unmittelbar vom Bühnenrand 
aus die authentische Atmosphäre bei zahlreichen Auf-
tritten eingefangen.  
Zu sehen sind die Portraits vom 08. Oktober 2024 bis 
zum Jahresende im zentralen Warteraum und den  
Fluren des Rathauses von Oststeinbek, Möllner Land-
straße 20, 22113 Oststeinbek.  
Die öffentliche Vernissage mit Live-Musik findet am 
Freitag, den 11. Oktober 2024, um 18:00 Uhr inmitten 
der Fotoausstellung statt. 
Schauen Sie sich die Ausstellung bei einem Besuch im 
Rathaus gerne an.  
Die Öffnungszeiten sind am Montag und Dienstag von 
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie am Donnerstag von 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

 
 

GEMEINDEARCHIV OSTSTEINBEK 
Einsichtnahme in die Totenbücher  
Hiermit möchten wir den Hinweis aus OA September 
2023 von Herrn Karlheinz Schmidt aufgreifen und an 
das seit 2023 in der Gemeinde Oststeinbek zugäng-
liche Totenbuch der beiden Weltkriege erinnern. 

Das Totenbuch der beiden Weltkriege wurde von 
Herrn Karlheinz Schmidt, dem ehemaligen Archivar 
der Gemeinde Oststeinbek 2007 erstellt und nach wei-
teren Recherchen in den Jahren 2008 und 2023 er-
gänzt.  
Gern können Sie Einsicht in die Totenbücher nehmen. 
Wenden Sie sich bitte an die Information der Ge-

de Oststeinbek. Die Telefonnummer lautet 
040/7130030 oder direkt am Montag, Dienstag und 
Freitag von 9-12 Uhr oder Donnerstag von 14-18 Uhr 
in der Information der Gemeinde Oststeinbek. 
 
 
HELMUT-LANDT-PREIS 
Seit 1999 wird der Helmut-Landt-Preis jährlich an 
ehrenamtlich Tätige vergeben, die in unserer Gemein-
de Oststeinbek herausragende Leistungen für das All-
gemeinwohl erbracht haben. 
Die Stiftung Erwin Baer, welche den Preis jährlich 
auslobt, bittet alle ortsansässigen Vereine, Verbände, 
Parteien und sonstige Institutionen, Bürgerinnen und 
Bürger, die sich im Jahr 2024 besonders engagierten, 
für die Ehrung zu benennen. Die Vorschläge können 
bis zum 08. November 2024 im Rathaus bei Frau 
Bornhöft, Büro 17, oder per Mail: veranstaltungen@ 
oststeinbek.de, eingereicht werden.  
 
Der Kultur-, Sozial- und Jugendausschuss wird voraus-
sichtlich am 11.11.2024 die eingegangenen Vorschläge 
prüfen und sie an die Stiftung Erwin Baer weiterleiten. 
Der Stiftungsrat trifft dann die Entscheidung, wem der 
Preis übergeben wird.  
 
Die Verleihung des Preises wird im Rahmen des Neu-
jahrsempfanges 2025 erfolgen.  
 
 
FUNDSACHEN DER GEMEINDE 
OSTSTEINBEK 
In „Oststeinbek Aktuell“ werden unter dieser Rubrik 
Fundsachen bekannt gegeben, die dem Fundbüro der 
Gemeinde Oststeinbek überlassen wurden. 
 
Folgende Fundsachen wurden im Zeitraum vom 
16.08.2024 bis 20.09.2024 im Fundbüro der Ge-
meinde Oststeinbek abgegeben: 
 

1. E-Roller 
      Fundort: Stichweg zum Domhorst 
      Fundtag: 03.08.2024 

 
2. Goldkette mit Anhänger 

Fundort: Rathaustür 
Fundtag: 18.09.2024 
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Sollten Sie eine dieser Fundsachen verloren haben, 
wenden Sie sich bitte an das Fundbüro unter der Tele-
fonnummer 040/713003-777. Bitte bringen Sie Ihren 
Personalausweis mit. In der nächsten Ausgabe von 
„Oststeinbek Aktuell“ finden Sie die Fundsachen 
aus dem dann folgenden Zeitraum. 
 
 
STRASSENNAMEN 
Postweg und Kleiner Postweg 
Im Postweg gab es zu keiner Zeit eine zur Namensbil-
dung beitragende Poststelle, wohl aber im vom 
Barsbütteler Weg nach Osten abzweigenden Kleinen 
Postweg. Wann die Poststelle dort eingerichtet wurde, 
ist dem Verfasser nicht bekannt. Als dann die Bebauung 
der Feldmark westlich vom Barsbütteler Weg einsetzte, 
entstand der Name Postweg, wohl im Sinne von Weg 
zur im „Kleinen Postweg“ befindlichen Poststelle. 
Der Postweg selbst reichte anfangs nur bis zu dem 
Anfang der 1930er Jahre entstandenen Querweg. Wei-
ter in Richtung Westen befand sich Feldmark. In den 
Jahren ab 1935 begann die Bebauung dieser Flur west-
lich des Querwegs. Die Bewohner dort, u.a. Otto Behn 
(der später Bürgermeister werden sollte) und sein Bru-
der Hermann Behn – spätere Adressen Postweg 36 und 
38  konnten noch keine Straße benutzen, die zu ihren 
Häusern führte. Die Bewohner benutzten einen Tram-
pelpfad nach Süden über einen Kratzmann'schen 
Acker, um zur Möllner Landstraße zu gelangen. Zu 
welchem Zeitpunkt der Postweg bis zum späteren 
Hamburger Kamp verlängert wurde, muss noch er-
forscht werden. Es muss vermutlich Ende der 1960er 
Jahre geschehen sein. 
 
Bergstücken, Heidstücken, Langstücken 
Stücken kommt von Stück; wird mannigfach ange-
wendet; Stücken bezeichnet sowohl den abgetrennten 
Teil eines Ganzen als auch ein für sich bestehendes 
Stück ohne Rücksicht auf ein Ganzes. Die Namen 
Heidstücken, Langstücken und Bergstücken sprechen 
für sich.            Karlheinz Schmidt 
 
 
RECYCLINGHOF REINBEK 
Der AWSH Recyclinghof Reinbek, Glinder Straße 30, 
ist zu folgenden Öffnungszeiten für Sie geöffnet: 
Sommerzeit 
Montag  Geschlossen 
Dienstag 10:00 – 13:00 Uhr 13:45 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  10:00 – 13:00 Uhr  13:45 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  10:00 – 13:00 Uhr 13:45 – 18:00 Uhr 
Freitag  10:00 – 13:00 Uhr  13:45 – 18:00 Uhr  
Samstag  09:00 – 14:00 Uhr  
Sonntag  Geschlossen  

Für allgemeine Fragen zur Abfallentsorgung, zu  
betrieblichen Schließzeiten, zu Terminen oder zur  
Abrechnung stehen Ihnen die Telefonnummer 04151 
87 93 95 sowie die E-Mailadresse: info@awsh.de zur 
Verfügung. 
 
 

 
Bürozeiten  
im VHS Haus-Reinbek:  Mo. und Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
   Di. und Do.: 09:00 – 12:30 Uhr 
   15:00 – 18:00 Uhr 
unter der Telefonnummer 040 727 505 80 
im VHS Haus-Oststeinbek: 
    Mi.: 13:00 – 15:00 Uhr  

unter der Telefonnummer 040 714 019 63 
 
 
Sehr geehrte Oststeinbeker*innen, 
liebe Freunde der VHS Sachsenwald/Oststeinbek!  
 
Auch im Oktober bieten wir Ihnen, hier in Oststeinbek, 
wieder interessante Kurse an. Vielleicht möchten Sie 
Ihr Haus sanieren. Dann wäre der Vortrag am 14.10.24 
um 18:00 Uhr bei uns im VHS-Haus eine gute Vor-
bereitung dafür.  
Weiter können Sie sich informieren, wie man in Wert-
papiere investiert, oder vielleicht möchten Sie Ihr Brot 
und Ihre Brötchen selber backen. Auch hier haben wir 
einiges für Sie vorbereitet.  
Und wer Probleme mit seinem Smartphone hat, wird in 
dem Kurs „Mein Smarthpone – ausführlicher Ein-
stiegskurs“ – gut beraten.  
 
Bei Fragen rufen Sie mich gerne an, wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldungen. 
 
In eigener Sache: 
 

Die Volkshochschule Sachsenwald sucht aktuell 
qualifizierte Kursleiter:innen die Freude haben, 
Gymnastik oder Cardio-Fitness zu unterrichten. 
Wer sich für eine spannende und abwechslungsreiche, 
freiberufliche Honorartätigkeit im Bereich der 
Gesundheitsbildung an der VHS in Reinbek interes-
siert, meldet sich bitte bei Julia Eggert: 
eggert@sachsenwald.de. 

 
Ihre 
 
Gabriela Dlugosch 
VHS Sachsenwald/Oststeinbek 
 

–
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Jugendpfleger/in: Marc Thome, Carolin Reimer 
Adresse:     Kinder- und Jugendzentrum  

Oststeinbek, Meessen 32a 
Telefon:     040/7129862 & 0171/5668885 
E-Mail:     kja@oststeinbek.de 
Homepage:     www.jugendzentrum-oststeinbek.de 
Facebook:       www.facebook.com/JuzOsbek 
Instagram: www.instagram.com/jugendzentrumoststeinbek 
 
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Familien!  
Der Herbst ist da und mit ihm das bunte Angebot der 
Kinder- und Jugendarbeit Oststeinbek. Wir freuen uns, 
euch bei unseren Angeboten begrüßen zu dürfen. 
Euer Team der KJA Oststeinbek 
 
Wochenprogramm im Kinder- und  
Jugendzentrum Oststeinbek  
Montag: 15-17:30 Uhr – Kindertreff JuzO 

(8-12 Jahre)  
Dienstag: 14:30-20 Uhr – Offener Treff JuzO  
  (ab 9 Jahren) 
Mittwoch: 14:30-20 Uhr – Offener Treff JuzO  
  (ab 9 Jahren) 
  18-20 Uhr – Fußball, Treffpunkt JuzO  
  (ab 15 Jahren) 
Donnerstag: 14:30-20 Uhr – Offener Treff JuzO  
  (ab 9 Jahren) 
Freitag: 14:30-22 Uhr – Offener Treff JuzO  
  (ab 12 Jahren) 
Sonntag:  Ab 14 Uhr – Fußball (ab 15 Jahren) 
 
Am 3. Oktober finden keine Angebote statt und in  
den Herbstferien hat das Kinder- und Jugendzentrum  
montags geschlossen. Von Dienstag bis Freitag haben 
wir jedoch für euch geöffnet. 
 
Kinderdisco im Kindertreff 
Am 7. Oktober findet im Kindertreff von 16-18 Uhr 
unsere Kinderdisco statt. Wir feiern den Weltmädchen-
tag vor und alle Kinder zwischen 8 und 12 Jahren sind 
eingeladen. 
 
Wöchentliche Eltern-Kind-Angebote am Mittwoch 
(ohne Anmeldung!) 
9:30-11:00 Uhr  Offenes Eltern-Kind-Café im Kin-

der- und Jugendzentrum für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern: Gemüt-
liches Frühstück und Austausch 

10:00-11:00 Uhr Offene Hebammensprechstunde an 
jedem ersten Mittwoch im Monat 
während des Cafés: bei allen Fragen 
rund um Geburt, Stillen, Beikost,… 

10:30-11:30 Uhr Offener Eltern-Kind-Treff im Budo-
Raum (Sportforum) für Eltern mit 
Babys und Kleinkindern: Begeg-
nung, Singen, Austausch 

 
In den Herbstferien finden die Eltern-Kind-Angebote 
nicht statt. 

 
Familiennachmittag Havighorst 
Der Bauwagen auf der Festwiese in Havighorst geht in 
den Winterschlaf. Im Dezember wird es voraussicht-
lich jeden Dienstag ein vorweihnachtliches Programm 
in der alten Bücherei in der Dorfstraße 51 geben. 

 
Weitere Termine der Kinder- und Jugendarbeit 
Vom 11. bis 13. Oktober findet unser alljährliches 
Mädchenwochenende und am 15. Oktober die 
Schnuppertage der 4. Klassen der Grundschule statt. 

 
Familienzentrum Glinde/Oststeinbek 
Wir sind Teil des Netzwerkes Familienzentrum  
Glinde/Oststeinbek.  
Auf der Seite https://awo-familienzentrum-
stormarn.de/glindeoststeinbek/ könnt ihr euch auch 
über die vielfältigen Angebote in der Umgebung in-
formieren. 
 
 

 
Vanessa Nagel                 Fon: 21990733 
 
 
Liebe Lesenden,  
auch im Oktober gibt es wieder einige neue Medien in 
unserer Bücherei. Hier eine kleine Auswahl:  
 
Barreau, Nicolas: Die Freundin der Braut 
Jean-Pierre besucht in Südfrankreich die Hochzeit sei-
nes besten Freundes. An diesem Tag läuft allerdings 
vieles schief für Jean-Pierre  ehe das Schicksal noch 
eine unerwartete Wendung für ihn bereithält. In dieser 
romantischen Komödie erzählt der pseudonyme Best-
seller-Autor Nicolas Barreau von den Irrwegen des 
Glücks und vom Zauber der Liebe.  
 
Child, Lee und Child, Andrew: Der Kojote  
Im mittlerweile 26. Fall für den ehemaligen Militär-
polizisten Jack Reacher wird ein Bombenspezialist 
entführt. Es gilt eine kriminelle Bande zu stellen und 
einen schrecklichen Plan zu durchkreuzen. 

–
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Coelho, Paulo: Maktub 
In mehreren Erzählungen aus persönlichen Erfahrun-
gen bringt Paulo Coelho den Lesenden Weisheiten aus 
verschiedenen Kulturen näher. Spiegel-Bestseller!  
 
Franz, Andreas und Holbe, Daniel: Schwarze Dame 
Die Erschlagung eines Obdachlosen führt Kommissa-
rin Julia Durant in ihrem 24. Fall auf die Spur des 
Nachahmers eines berüchtigten Frankfurter Serien-
mörders. Spiegel-Bestseller! 
 
Georg, Miriam: Im Nordwind 
Die neue Dilogie von Miriam Georg spielt im Ham-
burg um 1913. Im ersten Band trifft die junge Alice 
Bloom beim Kampf um das alleinige Sorgerecht für 
ihre Tochter auf den angesehenen Anwalt John 
Reeven, der den Kampf gegen das damalige Rechts-
system aufnimmt. Ein gut recherchierter Roman über 
die Lebenswirklichkeit von Frauen. Spiegel-Bestseller! 
 
Ohlsson, Kristina: Die Frau im Eishaus 
Ein erhängter Mann unter dem Sprungturm, eine zer-
stückelte Leiche in der Gefriertruhe  und ein Back-
wettbewerb: Ein neuer Fall für den schwedischen Er-
mittler August Strindberg. Spiegel-Bestseller! 
 
Schäfer, Stephan: 25 letzte Sommer 
In dieser Erzählung über die Sehnsucht nach dem Le-
ben treffen zwei Menschen aufeinander, die unter-
schiedlicher nicht sein könnten: Der eine ist gestresst 
und gehetzt vom Alltag und der andere ist die Ruhe 
selbst. Im tiefgründigen Gespräch geht es darum, wie 
man vor lauter Alltagsstress die schönen Dinge des 
Lebens aus den Augen verliert. Spiegel-Bestseller! 
 
Slaughter, Karin: Letzte Lügen  
Das Ermittlerduo Will Trent und Sara Linton findet 
sich  im mittlerweile 12. Band der Reihe  während 
ihrer Flitterwochen plötzlich inmitten einer Morder-
mittlung wieder. In einem abgelegenen Anwesen wird 
eine brutal ermordete Frau aufgefunden. Kurz darauf 
verschwindet der Sohn der Toten und der Fall wird 
somit zu einem Rennen gegen die Zeit. Spiegel-
Bestseller!  
 
 

Unter den Kinderbüchern sind ab sofort einige neue 
„Licht an!“-Bücher zu finden. Auf zahlreichen Ent-
deckerfolien können Kinder ab 4 Jahren Themen wie 
bspw. Insektennester, das Leben auf dem Bauernhof 
oder den menschlichen Körper erforschen. Auch für 
Erstleser gibt es einige neue Sachbuchtitel. Die Erst-
leser-Reihe von „Wieso? Weshalb? Warum?“ ver-
mittelt Themen wie bspw. Haustiere, unsere Erde oder 
Ozeane durch einfache Texte mit spannendem Sach-
wissen. Kurze Kapitel und große Schrift unterstützen 
das eigenständige Lesen.  

Unter den CDs für Kinder sind außerdem ab sofort die 
Hörspiele zur beliebten TOGGO Wissenssendung 
„Woozle Goozle“ zu finden. Der plüschige blaue Er-
finder und Wissenschaftler Woozle beschäftigt sich 
mit Themen wie bspw. Umweltschutz, Elektrizität & 
Luft oder Dinosaurier.  
 
Für unsere kleinen Lesenden gibt es im Oktober zu-
dem wieder einen besonderen Abend mit den Lesepa-
ten Stormarn: Am Donnerstag, 10.10.2024 um 17:00 
Uhr findet die nächste Vorlesestunde in der Kinderab-
teilung der Bücherei statt. Kinder ab 3 Jahren sowie 
ihre Begleitpersonen können sich von tollen Geschich-
ten verzaubern lassen. Der Eintritt ist frei.  
 
Viel Spaß mit den neuen Medien und eine wunder-
schöne Herbstzeit wünscht Ihnen / euch 
 
Vanessa Nagel 

 

 
Kerstin Nitschmann                           Fon: 7 12 20 70 
E-Mail: gs.oststeinbek@schule.landsh.de 
 
EINSCHULUNG DER 5 ERSTEN KLASSEN 
Statt in der Turnhalle der Gerberstraße musste die  
Feier für die Einschulung kurzfristig nach draußen 
umgelegt werden. Es gab eine Open-Air-Ein-
schulungsfeier. Obwohl es morgens noch viel regnete, 
strahlte dann die Sonne.  
Alle Kinder waren da. Die Gäste hatten es luftig. Der 
Schulhof bot einen freundlichen Rahmen. Der Schul-
verein hatte einen Stand für die Bewirtung sehr schön 
dekoriert, sodass atmosphärisch alles wunderbar ge-
lungen war.  
Mit 350 Grundschulkindern ist der Schulhof jetzt sehr 
voll. Das ist schon lange nicht mehr so gewesen.   
 
HAUSAUFGABEN 
Da die OGS-Kinder jetzt noch zusätzlich in der Schule 
betreut werden und auch essen müssen, sind auch am 
Nachmittag viele Räume der Schule belegt. Sowohl 
der Hort als auch die OGS benötigen eigentlich zusätz-
liche Räume für ein Hausaufgabenangebot. Das ist 
derzeit nicht umsetzbar. 
Daher wurden die meisten Hausaufgaben ausgesetzt. 
Das hat interessanterweise bei einigen Eltern für viel 
Aufregung gesorgt. Wenn ihre Kinder keine Hausauf-
gaben machten, könnten ihre Leistungen nicht mehr 
gut sein. Lehrer müssten den Kindern die Hausauf-
gaben aufgeben. Das ist ein trauriger Tatbestand, wenn 
Eltern so von ihren Kindern sprechen und denken. 

–

– –

Grundschule Oststeinbek
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Lehrerinnen und Lehrer haben den Kindern Hausauf-
gaben in Form von Leseaufgaben und Rechentraining 
mit einem Programm auf einem elektronischen Gerät 
aufgegeben. Beides dient der Übung und des Trainings 
der Grundfertigkeiten. Das sorgte aber bei einigen  
Eltern keineswegs für Beruhigung.  
Dabei ist das Lesen die wichtigste Grundfertigkeit der 
Grundschulzeit und sollte unbedingt positiv verstärkt 
werden mit schönen Lesezeiten in Kuschelecken zu 
Hause. Aber zu unserem großen Glück haben wir in 
Oststeinbek hauptsächlich vernünftige und kümmerige 
Eltern, die mit ihren Kindern gerne lesen mögen. Die 
anderen Eltern versuchen wir auch davon zu überzeu-
gen, Verständnis aufzubringen. 
 
ARBEITSGEMEINSCHAFTEN 
Der Start der Arbeitsgemeinschaften (AG) in diesem 
Halbjahr verlief noch sehr schwierig. Da jedes Kind, 
das in einer AG angemeldet wurde, auch eine Betreu-
ung braucht, ist sehr viel Organisation gefragt.  

Die AGs beginnen erst nach der Mittagsessenszeit der 
Schulkinder. Das muss alles neu gedacht werden.  
Eltern, die ihre Post nicht gut lesen und die Informati-
onen nicht umgesetzt haben, hatten nun plötzlich für 
ihre Kinder keine AGs. Das ist gerade für die Kinder 
schade.  
 
Die Kinder, die in den Horten betreut werden, benöti-
gen eigentlich gar keine AGs. Sie haben im Hort An-
gebote, die sie nutzen können und die auch schon im-
mer viel Anklang gefunden haben. Das wissen wo-
möglich noch zu wenige Eltern, die dann AGs für ihre 
Kinder buchen.  
 
Es ist noch viel zu klären und abzusprechen, bis mit 
den AGs alles unkompliziert abläuft.  
 
Ende September gab es die nächste Wahl für die AGs 
ab Februar. Dann wird sich die Unsicherheit hoffent-
lich beruhigen.  
 

 
 

 

 
Werner Grünitz    Fon: 0171 6460004 
Mail: seniorenbeirat.obk@gmail.com 
 
Manchmal ändern sich die Dinge und Situationen 
schneller, als es uns lieb ist. Und so froh wir darüber 
waren, dass wir seit Juli alle 7 Plätze im Seniorenbeirat 
besetzen konnten, so sehr bedauern wir, dass seit  
August wieder ein Platz leer ist. Unser Gründungs-
mitglied – und auch damaliger Initiator des neuen  
Seniorenbeirats – Peter Martens wird seine Mitarbeit 
im Seniorenausschuss mit sofortiger Wirkung been-
den. Gesundheitliche Gründe haben ihn zu diesem 
Schritt veranlasst. Wir respektieren seinen Rückzug, 
bedauern diesen allerdings gleichermaßen. Seine  
Expertise wird uns jedenfalls sehr fehlen. Lebhafte 
Diskussionen waren sein Markenzeichen – langweilig 
war es mit ihm nie! Wir alle sagen: Danke, Peter! 
 
Nun also der Blick nach vorne. Wir wünschen uns 
dringend wieder ein siebtes Mitglied, das uns mit sei-
nen Ideen und Erfahrungen unterstützt und gemeinsam 
mit uns nach Lösungen sucht.  

Wenn Sie sich eine Mitarbeit vorstellen können, mel-
den Sie sich bitte im Rathaus oder direkt per Telefon 
oder Mail bei uns (stellvertretend für Herrn Grünitz: 
Doris Fischer 040 – 53542193 / dk.fischer@online.de). 
In einem vorbereitenden Gespräch beantworten wir 
auch gerne alle Ihre Fragen. Und vielleicht können Sie 
mit uns gemeinsam dann auch endlich einmal das um-
setzen, was Sie sich schon immer einmal von der Ge-
meinde gewünscht haben. Machen Sie mit! 
 
Inzwischen laufen weitere Gespräche zum Thema 
„Digitale Beratungsmöglichkeiten“. Zurzeit versuchen 
wir, die Wünsche und den sehr unterschiedlichen Be-
darf unserer Seniorinnen und Senioren zu ermitteln. 
Wir freuen uns auf Anregungen und Vorschläge. 
 
Unsere nächste Sitzung findet am 7. Oktober 2024 von 
15 bis 17 Uhr in der Begegnungsstätte statt. Ab 16 Uhr 
sind auch Besucher gern gesehen. Vielleicht schauen 
Sie ja mal vorbei. 
 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommerausklang 
und sonnige Herbsttage  und bleiben Sie gesund. 
 
Ihr Seniorenbeirat Oststeinbek 
 

–

DIE NACHFOLGENDEN ARTIKEL WERDEN VON DER VERWALTUNG NUR VERÖFFENTLICHT.

DIE VERANTWORTUNG FÜR INHALT UND FORM LIEGT BEI DEN JEWEILIGEN VERFASSERN.
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  Renate Vorbeck - Vorsitzende-                Fon:  713 13 49    
E-Mail: rvorbeck@me.com 
Karl Heinz Mentzel   Fon:  712 29 83 
- Vorstandsmitglied -      
Gerhard Deichsel           Fon: 0160 / 855 29 05 
- Vorstandsmitglied -      
 
 
GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK VERBINDET – 
SEIEN SIE DABEI! 
Zum 9. Mal hatte die BürgerStiftung unter diesem 
Motto aufgerufen und 63 Oststeinbeker sowie Havig-
horster Bürgerinnen und Bürger kamen am Sonntag, 
25. August in fröhlicher Runde zusammen. Mit dabei 
wie in jedem Jahr unser Bürgermeister Hettwer mit 
Ehefrau. Sie alle hatten ihr Frühstück (sehr liebevoll 
zusammengestellt) dabei. Punkt 10 Uhr waren alle 
Plätze besetzt.  
Zusammen mit Hannelore Nilsson haben wir die  
Tische mit weißen Tischdecken und Blumenvasen 
vorbereitet. Einige Besucher brachten darüber hinaus 
noch ihre persönliche Dekoration mit. Auch wenn es 
am Sonntagvormittag relativ windig und auch etwas 
unbestimmt vom Wetter war, hatten wir Glück, dass 
wir bis 13:30 Uhr auf der Terrasse bei Pampilo sitzen 
konnten. Er hielt auch in diesem Jahr wieder sein  
Restaurant geschlossen. Vielen lieben Dank, Pampi!  
 
Nach meiner kurzen Begrüßungsansprache durften wir 
sechs Gitarristen vom Musischen Forum begrüßen. 
Begleitet wurden sie von ihrem Musiklehrer Markus 
Baltensperger und begeisterten mit sehr abwechslungs-
reichen Musikstücken die Gäste.  
 
Danach fanden unter den Besuchern rege Gespräche 
statt, die auch ihre Freude über dieses fröhliche Bei-
sammensein durch ihre Spenden zum Ausdruck brach-
ten. Die BürgerStiftung darf sich über großartige 
307,50 Euro freuen. Auf diesem Wege ein ganz herzli-
ches DANKESCHÖN! Bei der Verabschiedung brach-
ten viele Besucher zum Ausdruck, dass sie im kom-
menden Jahr wieder dabei sein möchten.  
 
Beste Grüße  
Renate Vorbeck 
 
Spendenkonto: 
BürgerStiftung Oststeinbek 
IBAN: DE18 2135 2240 0135 8557 99 
Sparkasse Holstein 

 
 
Ortsverband: Vorstandsvorsitzender Patrick Klose 
Fraktionsvorsitzender: Patrick Klose 
Fon: 015221933939 
E-Mail: patrick.klose@cdu-oststeinbek.de 
 
 
Überflutungsschutz – Dialog mit Hamburg 
Nach dem Starkregenereignis am 07.08.2024 haben 
wir im Umweltausschuss am 12.09.2024 einen Antrag 
zum Dialog mit Hamburg gestellt. Dieser wurde an-
genommen. Die Verwaltung wurde beauftragt, Ge-
spräche über mögliche Maßnahmen zur Milderung von 
Auswirkungen durch Starkregen mit der Stadt Ham-
burg zu führen. Ein mögliches Ziel soll die Anlage von 
Gräben, Rigolen und Regenrückhaltebecken sowie die 
Nachbesserung bei bestehenden Rückhaltebecken auf 
Hamburger Gebiet sein. Im Rahmen der Nachberei-
tung des Regenereignisses haben wir festgestellt, dass 
erneut große Wassermengen aus den stark versiegelten 
Hamburger Neubaugebieten der letzten 20 Jahre auf 
unsere Gemeinde, besonders auf Havighorst, zugeflos-
sen sind. Als unser Oberlieger hat Hamburg eine ge-
wisse Verpflichtung, uns als Unterlieger vor Über-
flutungen, aufgrund von durch den Oberlieger herbei 
geführten baulichen Veränderungen, zu schützen. Jetzt 
gilt es, im Austausch gute Lösungen für einen gemein-
samen Schutz zu finden. 
 
Verzögerung beim Grundschulneubau 
Aufgrund der Insolvenz eines Gewerkes (Sanitär) wird 
es zu einer erneuten Verzögerung bei der Eröffnung 
unserer Grundschule kommen. Dies bedauern wir au-
ßerordentlich. Weiterhin wird sich dies leider auch auf 
die Gesamtkosten auswirken. In einer Sondersitzung 
der Gemeindevertretung mussten zusätzliche Mittel für 
den Bau zur Verfügung gestellt werden. Wir hoffen, 
dass dieser Nachtrag der letzte war.  
 
Lokaler CDU-Direktkandidat für die Bundestags-
wahl steht fest 
Am 21.09.2024 fand im Quellenhof in Mölln der ge-
meinsame Kreisparteitag der CDU Kreisverbände 
Stormarn und Lauenburg statt. Auf diesem ging es um 
eine sehr wichtige Personalentscheidung: Wer soll 
CDU-Bundestagskandidat für den Wahlkreis 10 
(Stormarn Süd / Kreis Herzogtum Lauenburg) und 
damit auch für Oststeinbek werden? Die CDU 
Oststeinbek war mit rund 20 Mitgliedern gut vertreten. 
Bei der Abstimmung konnte sich der von uns favori-
sierte und unterstütze Kandidat, Henri Schmidt aus 
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Barsbüttel, klar durchsetzen. Der 41-jährige Familien-
vater und Geschäftsführer eines IT-Unternehmens 
blickt bereits auf ein rund 20 Jahre andauerndes Enga-
gement in der Politik zurück. Derzeit ist er unter ande-
rem Bürgervorsteher, Fraktionsvorsitzender und Kreis-
tagsabgeordneter. Wir freuen uns, dass es erstmals seit 
Michael von Schmude gelungen ist, wieder einen ei-
genen Stormarner Kandidaten aufzustellen. Aufgrund 
des guten Verhältnisses zwischen den CDU-
Ortsverbänden Barsbüttel und Oststeinbek werden wir 
ab September 2025 hoffentlich wieder einen unmittel-
baren Ansprechpartner aus unserer Gegend in Berlin 
haben.  
Unsere anderen Abgeordneten im Bundestag haben 
zwar auch immer ein offenes Ohr für uns, es ist jedoch 
von unschätzbarem Wert, jemanden zu haben, der die 
lokalen Gegebenheiten genau kennt und der vor Ort 
ist. 

 

 
Vereinsvorsitzender: Stefan Greye    Fon: 0163 6536532 
Fraktion: Rudi Hametner  Fon: 7 12 20 21  
E-Mail: info@owg-oststeinbek.de 
Internet: www.owg-oststeinbek.de 
www.facebook.com/OWG.Oststeinbek 
 
Das letzte „Oststeinbek aktuell“ war geprägt von dem 
Starkregenereignis am 07.08.2024. Fast alle Fraktio-
nen haben dazu geschrieben und wir sind uns sicher, 
dass ALLEN Fraktionen das Thema wichtig ist. Im 
Umweltausschuss wurde das kommunale Förder-
programm zur Starkregenvorsorge diskutiert. Auffällig 
war, dass nur sehr wenige der zur Verfügung stehen-
den Mittel abgerufen wurden. Noch auffälliger war, 
dass die Mehrzahl der Anträge abgelehnt werden 
mussten, weil sie nicht förderfähig waren.  
 
Die OWG e.V. hat darauf reagiert und lädt am 
12.11.2024 19:00 Uhr im Bürgersaal zu einer  
Informationsveranstaltung ein. Wir möchten noch-
mal betonen, dass wir wissen, dass dieses Thema allen 
Fraktionen wichtig ist und freuen uns über die Unter-
stützung, die uns bereits von den anderen Fraktionen 
zugesagt wurde. 
 
Wie Sie bereits der Presse entnehmen mussten, verzö-
gert sich der Neubau unserer Schule. Das ist für alle 
Beteiligten sehr ärgerlich und wird auch zu erhöhten 
Kosten führen. Wir kritisieren die Informationspolitik, 
da die Verzögerungen schon länger absehbar waren.  
 

 Im letzten Ortsbeirat wurde, zum Erstaunen der  
Mitglieder, die neue Reihenfolge der zu überarbeiten-
den Bebauungspläne vorgestellt. Das Erstaunen rührte 
daher, dass die Havighorster B-Pläne entlang der Dorf-
straße nach vorne gezogen werden sollten, aber ein 
Plan unverändert auf Platz 22 blieb und der andere sich 
nur leicht auf Platz 13 verbessert hat. Da die Über-
arbeitung sehr aufwendig ist, gehen wir davon aus, 
dass die Verwaltung pro Jahr einen B-Plan überarbei-
ten wird. Dies bedeutet also, dass wir erst in ca. 13 
Jahren mit einer Überarbeitung der B-Pläne entlang 
der Dorfstraße in Havighorst rechnen können. Das 
empfinden wir nicht als „Vorziehen“.   

Die Planungen für die neue Feuerwehr in Havighorst 
schreiten voran. Aktuell wird noch über die optimale 
Platzverteilung und Lagermöglichkeiten beraten. Da 
die Feuerwehren in Oststeinbek über ein vielfältiges 
Einsatzspektrum verfügen, müssen auch vielfältige 
Materialien dafür vorgehalten werden. Diese müssen 
geschützt gelagert werden.  

Zum Antrag der OWG e.V., den Barsbütteler Weg in 
eine Fahrradstraße umzuwandeln, wurden rechtliche 
Bedenken geäußert. Die Hürden für eine Fahrradstraße 
sind offensichtlich hoch. Wir werden das weiter be-
obachten und insbesondere die Entwicklung des Fahr-
radverkehrs dort beobachten und den Antrag gegebe-
nenfalls später wieder stellen.   

 

Fraktion: Thomas Mielcarek, Fon: 712 16 11, 
E-Mail: thomas.mielcarek@spd-oststeinbek.de 
Ortsverein: Philipp Becker, Fon 0176-49 37 49 20, 
E-Mail: philipp.becker@spd-oststeinbek.de 
Internet: www.spd-oststeinbek.de 
Instagram: @spd_oststeinbek 
Facebook: facebook.com/spd.oststeinbek  
 
Bauhof-Neubau in Havighorst: Es besteht Einigkeit 
darüber, dass der Bauhof neu gebaut werden muss – die 
jetzigen Gebäude sind marode, die Flächen zu klein und 
Arbeits- und Gesundheitsschutz für die Mitarbeitenden 
sind nicht mehr gewährleistet. Die Tendenz geht dahin, 
dass ein neuer Bauhof am Ohlendiek neben die Tennis-
anlage soll – definitiv beschlossen ist aber noch nichts. 
Wenn, dann soll der Bauhof dort auf dem hinteren 
Grundstücksteil errichtet werden, auf dem jetzt schon 
Bauhof-Fahrzeuge abgestellt werden – darüber besteht 
weitgehende Einigkeit aller Fraktionen.  

OWG Oststeinbeker
Wählergemeinschaft e.V.
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Wir als SPD legen großen Wert darauf, dass  
flächensparend zweigeschossig gebaut wird, dass der 
vordere Bereich der Fläche für Sport- und Spielaktivi-
täten genutzt wird und dass der Tennisverein die drin-
gend benötigten Tennisplätze und Gebäude erhält. 
 
Nachtrag zu unseren Starkregen-Ausführungen in 
der September-Ausgabe von OA:  
Ein kleiner Teil der Fluten, die jetzt zum dritten Mal 
durch unseren Ort gerauscht sind, stammt ausweislich 
der Hamburger Starkregen-Gefahrenkarte von Ham-
burger Gebiet, insbesondere aus den drei Neubauge-
bieten am Reinbeker Redder. Der Umwelt-Ausschuss 
hat beschlossen, dass der Bürgermeister die Stadt 
Hamburg ansprechen soll, entsprechende Rückhalte-
maßnahmen an der Stadtgrenze vorzunehmen. Der 
allergrößte Teil der Wassermassen, die innerorts in 
Oststeinbek und Havighorst Schäden angerichtet hat-
ten, stammt aber von Flächen im Gemeindegebiet. 
Jetzt muss dringend festgestellt werden, wo sich das 
Wasser im Gemeindegebiet gesammelt hat und auf 
welchen Wegen es in den Ort kam. An diesen Stel-
len brauchen wir Rückhalte- und Lenkungsmaß-
nahmen, damit bei zukünftigen Starkregenereignis-
sen der Wasserabfluss verzögert werden kann.  
Die Erfahrung der letzten drei Hochwasser-Ereignisse 
hat gezeigt: Schon die Verzögerung eines Teils des 
Abflusses um wenige Stunden könnte die meisten 
Schäden vermeiden.  
 
Eröffnung der neuen Grundschule verschoben: 
Hauptgrund dafür ist bekanntlich die Verzögerung bei 
den Sanitär-Installationen. Der Chef der beauftragten 
Firma hat heimlich seine Werkzeugtasche gepackt und 
ist, ohne ein Wort zu sagen, ins Ausland verschwun-
den. Das ist für unsere Grundschule sehr misslich, au-
ßerdem vertragsbrüchig und menschlich unanständig. 
Und es beschert der Gemeinde zusätzliche Kosten. 
Nur: Der Verwaltung kann daraus kein Vorwurf ge-
macht werden, sie versucht den Schaden so weit wie 
möglich zu begrenzen.  
 
Stilfragen – oder: Cool bleiben, Jungs!  
Der GRÜNEN-Artikel in der September-Ausgabe en-
dete – sinngemäß zusammengefasst, aber natürlich 
nicht wörtlich – mit der Feststellung „Wir GRÜNEN 
sind die Guten, die anderen sind alle doof“. Kann man 
so sehen – besser wäre aber, grundsätzlich davon aus-
zugehen, dass auch die Positionen anderer durchdacht 
sind. Dabei kann es passieren, dass diese anderen in 
der Abwägung von Argumenten zu anderen Ergebnis-
sen gekommen sind als man selbst. So kann man’s 
doch auch sehen, oder? 
 

 
Nobert Hogelücht               Fon: 0171/953 1514 
gruene-oststeinbek.de/  
vorstand@gruene-oststeinbek.de 
 
Oststeinbek ist dem Starkregen nicht ausgeliefert 
Wasser, überall Wasser. Wovon es in manchen 
Regionen der Welt zu wenig gibt, haben wir zu viel. 
Manchmal viel zu viel. So war es am 7. August, als 
Starkregen unsere Gemeinde unter Wasser setzte, 
Hochwasser Straßen und Wege in Bäche verwandelte, 
in Keller eindrang und an der Brückenstraße sogar ein 
Wohngebäude unterspülte. Die Reparaturen halten uns 
in Atem und kosten viel Geld. Alle bewegt die Frage: 
Wie können wir die Folgen des fortschreitenden 
Klimawandels eindämmen, der uns immer stärker 
selbst betrifft? Ob finanzielle Anreize für die 
Entsiegelung von Grundstücken helfen? Wir hoffen es, 
denn dann könnte das Wasser besser versickern. Aber 
es ist mehr nötig. 
 
Nach Ansicht der Beratungsfirma OFC Consulting, die 
schon das Klimaschutzkonzept für Oststeinbek 
entwickelt hat, gibt es keine Patentlösung. „Das 
Problem ist sehr vielschichtig“, sagt Lena Knoop, 
Expertin für Beteiligung und städtische Infrastrukturen 
bei OFC. „Die Hoffnung, dass wir zwei, drei 
Maßnahmen identifizieren können, die das Problem 
lösen, wird sich nicht erfüllen“, fügt sie hinzu. Auf 
allen Flächen müsse versucht werden, das Wasser 
zurückzuhalten. Das könne nur gelingen, wenn alle 
zusammenarbeiten – Gemeinde, Politik, Hauseigen-
tümer:innen und die Feuerwehr. 
 
Zu einer Lösung gehören auch die Straßen, über die 
die Wassermassen abfließen. An ihnen entlang 
könnten Mulden angelegt werden, in denen sich 
Wasser sammelt. Die größte Herausforderung sei dabei 
der mangelnde Platz, sagt Lena Knoop. Deshalb stelle 
sich die Frage, ob die Zahl der Parkplätze an den 
Straßenrändern verringert werden könne. Ein heikles 
Thema. Auch Bäume spielen eine wichtige Rolle, weil 
ihre Blätterkronen das Wasser zurückhalten. „Es muss 
erreicht werden, dass das Wasser langsamer abfließt“, 
sagt Knoop. 
 
Als Flächen für eine Entsiegelung kämen aus Sicht der 
Oststeinbeker Grünen der große Parkplatz am Rathaus 
und der Marktplatz in Frage. Das könnte im Zuge einer 
ohnehin angedachten Neugestaltung des Ortskerns 
angegangen werden. 
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Den Kanal voll 
Nach dem Starkregen 2018 hat Oststeinbek die 
Kanalisation der Gemeinde zusammen mit dem 
Zweckverband Südstormarn und einem auf 
Entwässerungssysteme spezialisierten Unternehmen 
von Hamburg Wasser analysiert. Das Ergebnis war, 
dass das Kanalnetz ausreichend leistungsfähig ist. 
Hydraulische Schwachstellen seien in der direkten 
Umgebung von Grundstücken mit hohem Befestigungs- 
grad identifiziert worden. 
(www.oststeinbek.de/umwelt-und-klimaschutz/
starkregenvorsorge/veroeffentlichungen). 
Offenbar bezog sich die Analyse der Kanalisation aber 
nicht auf außergewöhnliche Starkregenereignisse.  
Die für solche Fälle nötigen besonders großen Rohre 
wären teuer und die Verlegung aufwändig. 
Am ehesten eingedämmt werden können die 
Wassermassen, wenn alle an einem Strang ziehen. 
„Das gelingt nur in Zusammenarbeit mit den 
Flächeneigentümern“, meint OCF-Expertin Knoop. 

von Jan Schwartz 
 
 

 

Pastor Thorsten Kelm  Fon:    7 14 868 – 21/22 
Kirchenbüro:  
Monika Bercz   Fon:         7 14 868 – 10 
    Fax:         7 14 868 – 11 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag 10:00 bis 12:00  und 14:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag  10:00 bis 13:00  und 16:00 bis 19:30 Uhr 
Freitag  10:00 bis 13:00 Uhr 
Montag und Mittwoch geschlossen 
Internet: www.kirche-in-steinbek.de 
E-Mail: oststeinbek@kirche-in-steinbek.de 
Kinder- und Jugendetage:  
Robin Huber   Fon:       0178 870 16 84 
Evj-steinbek@kirche-in-steinbek.de 
 

GOTTESDIENSTE IM OKTOBER 2024 
 

Sonntags 10:00 Uhr soweit nicht anders angegeben. 
 

06.10. Pastor Kelm mit Abendmahl –  
Erntedankfest 

13.10. 18:30 Uhr Abendgottesdienst 
Robin Huber 

20.10. 
 

Gottesdienstprojektgruppe Hartmut 
Junge und Detlef Billker 

27.10. 
 

Prädikant Trott 

Donners-
tag 
31.10. 

Pastor Kelm – Reformationstag 

 

Nach jedem Gottesdienst laden wir Sie  
herzlich ins Gemeindehaus zum Kirchencafé ein. 

BESONDERE VERANSTALTUNGEN (U.V.) 
IM OKTOBER: 

 

• Mittwoch, 02.10. um 09:30 Uhr: Frühstückstreff 
(Bitte bei Elke Passvogel  Tel. 040 572 852 57 
anmelden!) 

• Donnerstag, 10. und 24.09. um 18:30 Uhr:  
Handarbeitsgruppe „Die flinken Nadeln“ 

• Donnerstag, 24.10. um 19:00Uhr MensTalk 
• Dienstag, 08.10. um 19:30 Uhr: 

Frauengesprächskreis  
• Freitag, 18.10. um 14:30 Uhr:  

Biblischer Gesprächskreis 
 
Regelmäßig jede Woche: 
• Mittwoch, ab 19:00 Uhr: Internationaler Treff  

für Frauen und Männer 
 
Wir laden Sie am Samstag, 12. Oktober 2024 um 
18:30 Uhr zu einem Konzert in die Auferstehungs-
kirche Oststeinbek ein. Lassen Sie sich von Mysti-
schen Klängen verzaubern. Ulrich Stiegler (Flöte) und 
Petar Karagenov (Klavier u. Orgel) spielen Werke von 
H.-A. Stamm, M. Czulack, C. Debussy und E. Bozza.  

 

 
Leitung: Ruth Severin                    Fon:    713 18 40 
Sprechstunde: mittwochs von 13:00 bis 14:00 Uhr oder 
nach Vereinbarung. 
 
Liebe Oststeinbeker Leserschaft, 
auch uns hat das „Starkregenereignis“ in der Sommer-
schließungszeit erwischt. Das Regenwasser drückte 
sowohl durch die Terrassentüren als auch über die 
Kanalisation in unsere Kita. Wie gut, dass wir 
Mitarbeitende haben, die sich verantwortlich fühlen 
und sofort handeln konnten: Silvia Steffen hat noch in 
der Nacht vom 7. auf den 8.8. die Wasserschäden in 
unserer Kita begutachtet. Liane Penneckendorf hat 
schon am nächsten Tag die Firma in Empfang 
genommen, die die gesamte Kita gereinigt hat. Was für 
ein Einsatz! Nur so konnte es gelingen, dass wir bei 
warmen Sommertemperaturen, mit weit aufgerissenen 
Fenstern und Türen am Montag darauf den Betrieb im 
neuen Kindergartenjahr pünktlich wieder aufnehmen 
konnten. Der unschöne Geruch im Haus verflog von 
Tag zu Tag mehr, aber – so gut es das Kollegium auch 
gemeistert hat – die Teppichböden blieben muffig, so 
dass wir sie durch neue ersetzen lassen mussten. 
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Am Dienstag, dem 1. Oktober kommen ca. 30-40 
Besucherinnen vom Landfrauenverband Schleswig-
Holstein in unsere Kita. Sie spenden ein 
Apfelbäumchen, das wir an diesem Tag bei einem 
kleinen Festakt einpflanzen werden. Die Kinder üben 
schon fleißig alle möglichen Apfellieder. 
Unser Förderverein lädt alle Kinder aus den 
Elementargruppen zu einer zauberhaften Theater-
vorstellung des Holzwurmtheaters, das am 10. Oktober 
zu uns kommt. Dafür danken wir allen Förder-
vereinsmitgliedern sehr herzlich. 
Am Montag, dem 14. Oktober haben wir einen 
Teamtag, d. h. die Kita bleibt an diesem Tag für die 
Kinder geschlossen. Für die pädagogischen Fachkräfte 
geht es um die von Marshall B. Rosenberg entwickelte 
„Gewaltfreie Kommunikation“. Sie bietet einen vier 
teiligen Konfliktlösungsprozess und übt Konflikt-
lösungen im Alltag. Eine wunderbare Methode, die 
sowohl in der Arbeit mit Kindern funktioniert, die sich 
aber auch schon in Politik und Friedensdiplomatie 
international bewährt hat. 
 
Viele Grüße Ihre Stormischen 

 
 
 

 
Leitung Angela Prey         Fon:  739 96 45 
Sprechstunde: montags von 14:00 bis 15:00 Uhr oder nach 
Vereinbarung 

 
 

Lieber Leserinnen, liebe Leser, 
der September startete für einige unserer Kinder sehr 
spannend – denn 11 Kinder nehmen nun voller Stolz 
die Rolle als offizielle Vorschulkinder an und sind 
somit unsere „Schlaue Füchse“. Ein ganzes Jahr lang 
stehen unseren „Großen“ nun viele Aktionen bevor – 
wie z. B. auch unser Naturentdeckerprojekt der Loki-
Schmidt-Stiftung zum diesjährigen Thema „Igel“.  
Wir freuen uns, dass der Förderverein wieder unseren 
Schlauen Füchsen dieses Highlight ermöglicht –  
Vielen Dank!  
 
Auch das Thema Verkehrserziehung nimmt in unserer 
Kita einen hohen Stellenwert ein.  „Wie überquert man 
eine Straße?“ „Bei rot musst du steh’n bei grün darfst 
du geh’n“, „wie verhält man sich als Fußgänger im 
Straßenverkehr?“ … dies  waren einige Fragen/
Aussagen, mit denen wir uns beschäftigt haben und 
diese auch in die Praxis umgesetzt und im Straßen-
verkehr in ganz Havighorst geübt wurden – vielleicht 

haben Sie sich gewundert, dass Sie an der Ampel in 
Havighorst einmal mehr anhalten mussten? – Dies‘ 
könnte der Grund dafür gewesen sein. In unseren 
Gruppen fanden die Elternabende statt und es wurden 
die Elternvertreter für das neue Kitajahr gewählt. Wir 
beglückwünschen unsere neuen ElternvertreterInnen 
zu ihrer Wahl und freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit.  
 
Die Jahresuhr steht auf Herbst und somit rückte auch 
Erntedank in unseren Blick. In den Gruppen wurde 
und wird fleißig gebastelt und die Kinder beschäftigen 
sich in unterschiedlichen Angeboten mit vielen Dingen 
rund um den Herbst.  In unserem Eingangsbereich ha-
ben wir unseren Erntedanktisch aufgebaut, der mit 
Gaben gefüllt werden durfte und in jeder Gruppe wur-
de dann ganz individuell Erntedank gefeiert.  
 
Wir wünschen Ihnen allen einen wunderschönen gol-
denen Herbst und grüßen Sie herzlich aus der Kita 
Havighorst. 

 
 
 
 
 

 
Im Pastoralen Raum Bille-Elbe-Sachsenwald 
 
Pfarrbüro Reinbek: Tel. 040 722 4027 
E-Mail: reinbek@pfarrei-heilige-elisabeth.de 
Pfarrer: Markus Diederich, Tel. 040 714 864-60 
E-Mail: pfarrer@pfarrei-heilige-elisabeth.de   
 
Kath. Kindertagesstätte: Zu den hl. Engeln‘ 
Möllner Landstr. 46, 21509 Glinde 
Tel. 040 714 864-78 
E-Mail:kiga-heilige-engel@pfarrei-heilige-elisabeth.de 
 
 
Regelmäßige Gottesdienste: 
 
Glinde  
Sonntag 09:15 Uhr  Gottesdienst (portugiesisch) 
  11:00 Uhr  katholischer Gottesdienst 
Dienstag 09:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 
Reinbek  
Sonntag 11:00 Uhr  Eucharistiefeier 
Mittwoch   09:00 Uhr  Eucharistiefeier 

 
Aktuelles und Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der 
Homepage:  https://pfarrei-heilige-elisabeth.de 

PFARREI HEILIGE ELISABETH
BILLE • ELBE SACHSENWALD
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1. Vorsitzender Klaus-Jürgen Giersig              Fon: 7126068 
E-Mail: k.giersig@gmx.de 
 
Liebe AWO-Freunde, das Herbstfest haben wir hinter 
uns gebracht. Die Musik hat uns in Schwung gebracht 
und es wurde mitgesungen und getanzt. Das Abendes-
sen, das muss noch einmal erwähnt werden, hat allen 
sehr gut geschmeckt! 
 
Im Oktober haben wir zwei Ereignisse vor uns: Am 
Dienstag, 15. Oktober 2024 findet unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. Sie beginnt um  
17 Uhr in der BEGE. Wir bitten um zahlreiches  
Erscheinen. 
 
Am Mittwoch, den 30. Oktober fahren wir zum 
Schlachtfest nach Eckernworth bei Walsrode. Los geht 
es um 10 Uhr ab BEGE. Erfahrungsgemäß ist das ein 
beliebter Ausflug und wir können nur raten, sich sehr 
rechtzeitig anzumelden.  
 
Anmeldung wie bekannt jeden Dienstag von 15 bis 17 
Uhr in der BEGE oder per Telefon bei Bernhard Klitta 
unter der Nummer 040-713 58 12. 
 
Zum Schluss noch, was Wilhelm Busch einmal meinte: 
„Dumme Gedanken hat jeder, aber der Weise ver-
schweigt sie.“ 
 
Es grüßt Euch herzlich der Vorstand des  
AWO-Ortsvereins Oststeinbek. 

 
 
 

 
Harm Schröter, Vorsitzender                  Fon: 712 50 59 
E-Mail: mail@harmschroeter.de 
Text: Birgit Behn 
 
Es war wieder eine gelungene Ausfahrt nach Timmen-
dorfer Strand. Das Wetter hat gestimmt, das Essen und 
die gute Stimmung und uns hat es gefreut, dass der 
Bus ausgebucht war.  
Jetzt startet wir in die herbstliche Jahreszeit mit fol-
genden Terminen:  
 
Dienstag, 1. Oktober – Blutspende 
und damit Sie bei Kräften bleiben, verwöhnen die  
Damen Sie mit einem Imbiss. 
 

Donnerstag, 3. Oktober – Suppentag – fällt aus 
da Feiertag 
 
Mittwoch, 9. Oktober – Erntedank- und Herbstfest 
Wir beginnen wie immer um 14:30 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen. Kleine Präsente haben wir auch wieder 
vorbereitet. Hungrig gehen Sie auch nicht nach Hause, 
denn es gibt noch einen kleinen Imbiss.   
 
Donnerstag, 17. Oktober – Frühstück – 9:30 Uhr 
Sie bedienen sich am Frühstücksbüfett, ob süß oder 
herzhaft, bei netter Unterhaltung, und so wird es ein-
fach ein schöner Tag.  
 
Die Tage werden wieder kürzer und kälter. Darum 
freuen wir uns alle über ein paar fröhliche Stunden, die 
wir gemeinsam verbringen können.  

Es bleibt bei unserem Wunsch: Bleiben oder werden 
Sie gesund und dann sehen wir uns bestimmt.   

 
 
 

 
Vorsitzender: Dieter Dillenberger           Fon: 040/30984330 
E-Mail: oststeinbek@sovd-stormarn.de 
Schriftführerin: Christina Löwen 
 
Liebe Verbandsmitglieder! 
Nun ist der Herbst da, hoffentlich bringt er uns noch 
schöne sonnige Tage. 
 
Unser letzter Kaffeenachmittag war sehr nett und 
Walda hat sich mit ihren leckeren Kuchen wieder 
selbst übertroffen. Heiner hatte seine Gitarre mitge-
bracht und sang mit uns lustige Lieder. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle Helfer und ein besonderer 
Dank geht an Walda und Heiner. 
 
Am 14. Oktober 2024 möchten wir mit euch um  
15:00 Uhr unser Erntedankfest feiern.  
Wir beginnen mit Kaffee und Kuchen, danach findet 
eine Tombola statt. Es werden wie in jedem Jahr Lose 
verkauft. Kosten Pro Los 1,- Euro  
Es sind alle herzlich Willkommen!!  
(auch nicht-Mitglieder). 
 
Die Sommerzeit geht zu Ende! 
Am 27. Oktober werden die Uhren auf Winterzeit 
(1Stunde zurück) gestellt. 
  
 Herzliche Grüße Ihr/Euer SoVD Oststeinbek 
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1. Vorsitzender Jakob Rohde              Fon: 0171 1979806 
E-Mail: info@rohde-autotechnik.de  
Sabine Huss-Reichelt, shussreichelt@aol.com 
www.fluechtlingshilfe-oststeinbek.de  
Kontodaten: IBAN: DE91 2006 9177 0002 2060 64  
BIC: GENODEF1GRS, Raiba Südstormarn Mölln e. G.  
Öffnungszeiten der Kleiderkammer Möllner Landstraße 22 
(Scheune, Kratzmannscher Hof)  
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 17:00 Uhr  
Fahrrad-Werkstatt Möllner Landstraße 79  
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr 
 
Liebe Oststeinbekerinnen und Oststeinbeker, 
weiterhin bekommt die Gemeinde Flüchtlinge zuge-
wiesen. Unsere Arbeit ist daher sehr wichtig und wird 
mit Kontinuität und Freude weitergeführt. Für eine 
erfolgreiche Integration ist eine individuelle Betreuung 
erforderlich. Hier leisten wir einen guten Beitrag durch 
persönliche Beratung, Unterstützung beim Lernen der 
deutschen Sprache und Kultur, individuelle Gespräche 
mit jungen Leuten (z. B. Bewerbungstraining), im 
schulischen Bereich, Inanspruchnahme des Angebotes 
der Kleiderkammer, bei der Wohnungssuche und und 
und. Eine große Zahl von Helferinnen und Helfern 
(auch Nichtvereinsmitglieder) unterstützen unsere 
wichtige Arbeit. Allen herzlichen Dank. 
Der Winter steht vor der Tür und die Kleiderkammer 
nimmt ab Oktober wieder Kleidung an. Bedenken Sie, 
dass der Winter kommt und bringen Sie bitte nur Win-
tersachen! 
 
Weiterhin dringend gesucht werden Wohnungen (auch 
für Familien mit Kindern). Können Sie uns hier helfen?  
 
Herzliche Grüße, Der Vorstand des FOS    
 
 
 

 
1. Vorsitzender: Rudi Hametner 
Vorstand & Buchhaltung: info@mufo.de 
Büro:     Fon: 7 12 05 05 
Sprechzeiten:  Montag:   10:30 – 12:30 Uhr 
  Donnerstag:   15:30 – 17:30 Uhr 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern!  
 
Wir stellen vor:  
Unsere Geigenlehrerin Julia Semenova 
Ich möchte mich gerne vorstellen. Seit dem Jahr 2000 
lebe ich glücklich in Oststeinbek und gleichzeitig mit 

dem Umzug aus Hamburg fing ich an, Violine und 
Viola am Musischen Forum zu unterrichten. 
Ich habe in Klausenburg/Rumänien, in Moskau und 
Budapest bei renommierten Künstlern und Professoren 
studiert. Ich bin selber eine aktive Geigerin und kenne 
das Repertoire für Violine und Bratsche vom Barock 
über Klassik und Romantik bis in die Moderne. Die 
moderne Violinmusik liegt mir sehr und ich spiele 
nicht nur selbst im Konzert moderne Komponisten 
oder Pop-Musik, sondern ich unterrichte auch gerne 
beliebte aktuelle Werke. Das Oststeinbeker Publikum 
kennt mich von vielen Auftritten als Solistin und 
Kammermusikerin, manchmal zusammen mit den 
Schülern, die ich speziell für die Auftritte vorbereite. 
Schülerinnen und Schüler in jedem Alter sind bei mir 
willkommen. 
Wir werden im nächsten Jahr unser 40-jähriges Jubilä-
um mit dem Mufo in Oststeinbek feiern, ich werde 
mich freuen, wenn Sie auch dabei sein werden und mit 
uns feiern. 
 
 
Starkregen am 07.08.2024 in Oststeinbek  
Nach den Sommerferien wollten wir eigentlich mit 
einem neu renovierten Erdgeschoss in unserer Musik-
schule in der Möllner Landstraße 81 wieder starten. 
Doch der Starkregen änderte vieles. Das Flutschott an 
der Eingangstür hat zwar gehalten, doch das Wasser 
hat andere Stellen gefunden, wieder das Erdgeschoss zu 
fluten. Wohl nicht so schlimm wie 2018, doch wir 
können die Räumlichkeiten in diesem Bereich derzeit 
nicht nutzen und sind trotz Enge in den 1. Stock gezo-
gen. Hier konnte der Unterricht nach den Ferien auf-
genommen werden.  
Wir sind den Mitarbeitern der Gemeinde sehr dankbar, 
dass sie bestmöglich versuchen, uns die Erdgeschoss-
räumlichkeiten so bald wie möglich wieder zur Nut-
zung zur Verfügung zu stellen. 
 
 
Eine Bitte aus der Verwaltung 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, damit 
nichts auf dem Postweg verloren geht, reicht uns doch 
bitte Eure Kursanmeldungen immer gut leserlich per 
mail (info@mufo.de) ein, dann kommt es auch nicht 
zu höheren Belastungen beim Gebühreneinzug für 
mehrere Monate. Auch alle Kursänderungen oder 
Kündigungen erbitten wir per mail (info@mufo.de) 
rechtzeitig im Voraus. Bitte gebt bei allen Anfragen 
immer Eure Telefonnummer mit an. Vielen Dank. 
 
Herzliche Grüße 
 
Euer Musikschulteam 
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Jürgen & Doris Graff          Fon: 0151 / 2321 6976 
www.oststeinbeker-kulturring.de       040 / 713 709 22 
 
Nachdem wir mit einem wunderbaren 
Chansonprogramm zu Ehren der großartigen Hildegard 
Knef mit Sabine Prengel & „Die Sommersprossen“ 
und einem Kunstvortrag mit Veronika Kranich in die 
neue Spielzeit 2024/25 im Bürgersaal gestartet sind, 
machen wir im Oktober gleich mit einem swingenden 
Konzertabend weiter.  
 

Am Freitag, den 11. Oktober 2024, um 19:30 Uhr 
haben wir das Frank Muschalle Trio feat. Stephan 
Holstein mit „Swingin‘ Blues & Boogie Woogie“ zu 
Gast im Bürgersaal und holen damit das ursprünglich 
im September letzten Jahres geplante Event nach.  
 

Das Frank Muschalle Trio mit Frank Muschalle 
(Piano), Dirk Engelmeyer (Schlagzeug & Gesang) 
und Matthias Klüter (Kontrabass) ist seit über 25 
Jahren auf Tournee und spielte über 2000 Konzerte in 
ganz Europa, Paraguay, Bolivien, USA und Nord-
afrika. Einladungen zu Konzerten wie dem „Stars of 
Boogie Woogie“-Festival im Wiener Konzerthaus, 
dem Festival „Les Nuits des Jazz & Boogie“ in Paris, 
Konzerte und Tourneen in den USA und Kanada sowie 
Polen, Frankreich, Spanien, England, der Schweiz, 
Österreich, Belgien und den Niederlanden unterstrei-
chen die internationale Klasse der Musiker. Und daher 
darf der Bürgersaal in Oststeinbek natürlich nicht in 
der Auflistung fehlen. 
Frank Muschalle, einer der gefragtesten Blues &  
Boogie Woogie-Pianisten, spielte mit seinem Trio 
Konzerte und machte Aufnahmen mit internationalen 
Blues- und Jazzgrößen wie u. a. Red Holloway, Carey 
Bell, Hubert Sumlin, Carrie Smith, Jimmy Mc 
Cracklin, Axel Zwingenberger, Herb Hardesty u. v. a. 
Swingender Blues und Boogie Woogie, rollende  
Bässe, ein tirillierender Diskant und ein pulsierender 
Rhythmus, mal knackig, mal sanft und immer swin-
gend, dafür steht das Frank Muschalle Trio, das auch 
bereits 14 CDs veröffentlicht hat. Und an diesem 
Abend werden sowohl Eigenkompositionen als auch 
Interpretationen der Klassiker des Genres wie „Boogie 
Woogie Stomp“, „Sheik Of Araby“ oder „Just For 
You“ zu hören sein. 
Als besonderes Highlight ist bei diesem Konzert  
Stephan Holstein mit dabei, einer der gefragtesten 
Saxophonisten und Klarinettisten in Europa. Heute ist 
er national und international in vielen Bands und Pro-
jekten tätig. Seine stilistische Bandbreite reicht von der 
Musik Django Reinharts über sein eigenes Klassik-
Trio bis hin zu zeitgenössischen Jazz-Projekten. 

Die Tickets erhalten Sie für 18 € wie gewohnt über 
unsere Homepage www.oststeinbeker-kulturring.de 
sowie bei Toto-Lotto Vieregge in der Kaufpassage 
Oststeinbek. 
 
Merken Sie sich auch schon Freitag, den 15. Novem-
ber 2024, vor. Ab 19:30 Uhr begrüßen wir dann Akio 
& Band mit „My Nat King Cole Story“, einem Tri-
bute-Konzertabend zu Ehren des unvergessenen ame-
rikanischen Jazz-Pianisten und Sängers. Akio Le und 
seine vierköpfige Band bringen ein Programm mit den 
weltbekannten Jazzklassikern, aber auch unbekannte-
ren Titeln aus dem umfangreichen Repertoire des Aus-
nahmekünstlers auf die Bühne. Ein perfekter Abend 
mit einer außergewöhnlichen warmen Stimme. Eine 
Ode an den Jazz, die Sie nicht verpassen sollten.  
Der Vorverkauf für die Tickets (18 €) startet am  
17. Oktober über unsere Homepage und auch bei 
Toto-Lotto Vieregge. 
 
Zeitnah werden wir auch die Online-Ticket-
Vorverkäufe für das Weihnachtsprogramm „Beflügel-
te Weihnachten“ mit dem Musicalstar Thomas Bor-
chert (13. Dezember 2024) sowie für das Gastspiel 
des Aelita Musiktheaters Hamburg mit dem Musical 
„Warum nicht Vegas?“ (01. und 02. März 2025) 
starten. Informieren Sie sich bitte auf unserer Home-
page www.oststeinbeker-kulturring.de  
 
Bleiben Sie uns treu! Mit den besten Grüßen 
Doris & Jürgen Graff  
von Ihrem Oststeinbeker Kulturring e.V. 
 
 

 
 

 
1. Vorsitzender: Julia May      Fon: 713 70 71 8 
2. Vorsitzender: Wiebke Steinfatt      Fon: 713 64 12  
Verfasserin: Julia May 
www.laienspielgruppe-oststeinbek.de 
 
Liebe Theaterfreunde!   
Ende November ist es endlich so weit, es geht ab auf 
die Alm!  
Die Vorbereitungen für das Stück laufen auf Hochtou-
ren. Es wird fleißig geprobt, die Bühne steht schon fast 
und an den Kostümen müssen nur noch ein paar An-
passungen vorgenommen werden. 
Elf Kinder und Jugendliche im Alter von 6-16 Jahren 
zeigen diesen Winter die Geschichte von Heidi und 
dem Alm-Öhi. Auch Klara, Geißen-Peter und Fräulein 
Rottenmeier sind mit dabei.  
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Wem Heidi auf ihrem Abenteuer noch so begegnet, 
erfahrt ihr an folgenden Terminen:  
Samstag, 23.11.2024 15 Uhr  
Sonntag, 24.11.2024 15 Uhr  
Samstag, 30.11.2024 15 Uhr  
Sonntag, 01.12.2024 15 Uhr  
 
Eintrittskarten gibt es die-
ses Jahr erstmals Online zu 
kaufen. Besucht dazu ein-
fach unsere Webseite 

https://www.laienspielgruppe-oststeinbek.de, dort fin-
det ihr alle weiteren Infos zum Kartenverkauf.  
Wie gewohnt gibt es die restlichen Karten an der  
Tageskasse.    
Das Plattdeutsche Theater spielt im nächsten Frühjahr 
eine Komödie. Zum ersten Mal auch mit hochdeut-
schen Rollen. Drei der insgesamt neun Mitspielenden 
werden auf Hochdeutsch spielen, um so auch Men-
schen mit weniger Bezug zum Plattdeutschen diese 
erhaltenswerte Sprache näherzubringen. Weitere Infos 
folgen in der nächsten Ausgabe.   
Wie immer gilt, bei uns ist jede helfende Hand will-
kommen. Es gibt vielfältige Aufgabenbereiche, in de-
nen es immer etwas zu tun gibt. Das Technik-Team 
zum Beispiel sucht Unterstützung bei der Licht- und 
Tonsteuerung während der Aufführung. Aber auch auf 
und hinter der Bühne sowie bei der Planung von Stü-
cken gibt es immer was zu tun. Wir finden für jede/n 
Interessent/in die passende Aufgabe.  
 

Eure Laienspielgruppe 
 
 

 

 
1. Vorsitzender: Albrecht Goerth Fon: 040/738 01 72 
E-Mail: goerthka@t-online.de 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
Es ist eine geraume Zeit her, dass Sie von uns gelesen 
haben. Wir hoffen aber, dass Sie für uns ältere Herr-
schaften ein wenig Verständnis haben, wenn wir mal 
länger brauchen, um etwas zu bewerkstelligen. Vielen 
Dank! 
Unser letzter Auftritt vor großem Publikum war das 
Marktfest, auf dem wir nach den Eröffnungsworten als 
erste auftraten, aus Altergründen vor der Bühne. Was 

wir unter der Leitung unserer Chorleiterin Natalia 
Brug gesungen haben, ist sehr wohlwollend aufge-
nommen worden. Und unsere hellblauen Polohemden, 
die man bis in den späten Nachmittag zwischen den 
Ständen und vielen Leuten noch sehen konnte, passten 
auch gut zum schönen Wetter, das Petrus der Veran-
staltung gegönnt hat. 
Am 29. Juni durften wir dann unser „Teichfest“/
Sommerfest mit unseren Frauen, Freunden und 
Förderern wiederum bei schönem Wetter voll genießen. 
Unsere Liedbeiträge und die unserer Solisten Heiner 
Dreckmann und Rainer Maak verliefen zwar etwas an-
ders als sonst, und auch das Essen, das die Teichpächter 
wie schon in den Jahren zuvor für uns vorbereitet hatten, 
war ungewöhnlich, aber das alles zeigte, dass auch ältere 
Leute flexibel sein können, denn die Stimmung entsprach 
durchaus dem Wetter. Vielen Dank an die Organisatoren, 
Solisten und Teilnehmer! 
Unser letztes Singen vor Publikum war die Feier des 
80. Geburtstags unseres 2. Vorsitzers, Wolfgang 
Blohm, den wir mit Liedern wie „Gut wieder hier zu 
sein“, „Sierra Madre del Sur“, „In Hamburg sagt man 
Tschüss“ und einigen anderen erfreut haben. Auch 
seine Gäste waren gut gelaunt! 
Und nun müssen wir einmal sehen, was jetzt kommt. 
Zum Schluss noch ein Wort in eigener Sache. Wer 
unsere Auftritte mit verfolgt hat, der hat nicht überse-
hen können, dass wir zahlenmäßig sehr geschrumpft 
sind: Wir brauchen dringend Nachwuchs!!! Also Jung-
rentner und die, die es mal werden wollen, aber auch 
andere sangesfreudige Herren: (Ja, wir sind ein altein-
gesessener Männergesangverein!) Wir singen montags 
ab 19 Uhr in Havighorst. Sprechen Sie uns an! 

Mit freundlichen Grüßen. (Albrecht Goerth)  

 
Franziska Huber               Fon: 015127014329 
E-Mail: info@maibaum-oststeinbek.de 
  
NEUES VON DER MAIBAUM AG 
Am 3. Oktober 2024 wird der Maibaum abgebaut und 
anschließend in das dafür vorgesehene Winterlager 
transportiert. Damit endete die diesjährige 
Maibaumsaison.  
Erwähnenswert ist, dass erstmalig der neue Vorstand, 
also Franziska Huber und Wiebke Sieler diese Aktion 
leiten. Einige neue Mitglieder konnte der neue 
Vorstand bereits für die Maibaum Ag gewinnen, die 
auch beim diesjährigen Maibaumabbau mithelfen, und 
so auch das Kennenlernen innerhalb der Maibaum Ag 
erleichterten. 
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1. Vorsitzende: Vanessa Max 
2. Vorsitzender: Peter Garnuch 
Kassenwartin: Stephanie Gutierrez Diaz 
Schriftführerin: Daniela Oest 
Internet: www.schulverein-oststeinbek.de 
E-Mail: kontakt@schulverein-oststeinbek.de 
 
 
Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da… 
Liebe Leserinnen und Leser, 
nun startet er wieder, der goldene Oktober. Und mit 
ihm die „Zu-Fuß-zur-Schule-Aktion“ der Grundschule 
Oststeinbek. Vom 07. Oktober bis zum letzten Schul-
tag vor den Herbstferien am 18. Oktober 2024 können 
unsere Schulkinder fleißig Stempel sammeln und da-
mit zeigen, dass sie den Schulweg zu Fuß und nicht 
mit dem Elterntaxi bewerkstelligen. 
 
Wir vom Schulverein unterstützen die Aktion wieder 
aktiv: Zum einen hängen seit der Einschulung am 04. 
September 2024 unsere Banner „Achtung Schulkin-
der“ im Ort, zum anderen werden wir im Aktionszeit-
raum wieder als Schülerlotsen zur Verfügung stehen.  
 
Die Einschulung haben wir in diesem Jahr ebenfalls 
wieder begleitet: Bei traumhaftem Wetter begrüßten 
wir die neuen Schulkinder und ihre Familien auf dem 
Schulhof und konnten den Eltern mit Getränken und 
Keksen die Wartezeit auf ihre Schulkinder versüßen. 
 
Bei unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung 
konnten alle Vorstandsposten wieder besetzt werden. 
Vanessa Max bedankt sich bei allen Aktiven aus dem 
letzten Jahr sowie bei allen Helfern und Freunden des 
Schulvereins.  
 
Wir freuen uns darauf, auch in diesem Schuljahr wie-
der mit vielen Projekten und finanziellen Mitteln den 
Alltag unserer Schulkinder mit zu gestalten. 
 
Ihr Schulverein in Oststeinbek e.V. 
Der Vorstand 
 
Unser Spendenkonto: 
Schulverein Oststeinbek e.V. 
Raiffeisenbank Stormarn Mölln eG 
IBAN  DE58 2006 9177 0002 2253 79 
BIC  GENODEF1GRS 
Gläubiger ID  DE09ZZZ00000247351 

 
 
 

 
Gabriela Malone          Fon:  0176 83354848 
Bernd Petri           Fon:  0162 9188246 
Internet: stormarn.adfc.de  
Mail: oststeinbek@adfc-stormarn.de 
 
Auch in diesem Jahr konnten wir interessante und gut 
besuchte Touren anbieten. Wir waren im Naturschutz-
gebiet Höltigbaum, haben die Riepenburger Mühle, 
das Gut Basthorst und die Sternwarte in Bergedorf 
besichtigt. Die Sternfahrt des ADFC zum Biohof Gut 
Wulksfelde haben wir vorbereitet und durchgeführt, an 
der Sternfahrt von „Mobil ohne Auto“ nach Hamburg 
haben wir mit einer Gruppe teilgenommen. Die Touren 
nach Delingsdorf über Ahrensburg und entlang der 
Bredenbeker Teiche und neben, auf und an der Elbe 
haben wir sehr genossen. Die sog. Montagstouren er-
freuen sich weiter zunehmender Beliebtheit.  
Für das nächste Jahr sind die ersten längeren Wege 
schon zur Probe abgefahren, die Ziele stehen schon 
fast alle fest.  

Jetzt verabschieden wir uns mit einer Tour für unsere 
Mitglieder:  
12.10.2024 Abschlusstour 
ca. 30 km, Geschwindigkeit 15 – 18 km/h (flotte Tour) 
Tourenleitung: Gabriela Malone 
Start: Marktplatz Oststeinbek um 15:00 Uhr, Rückkehr 
nach dem Essen ca. 19:30 Uhr 
Schon wieder ist die Saison zu Ende! Wir radeln ein 
letztes Mal in diesem Jahr. Die genaue Route wird erst 
recht kurzfristig festgelegt, weil wir schauen, wo wir 
sicher fahren können. Nach dem Starkregen im August 
geben sich die Bauhöfe und Tiefbauabteilungen alle 
Mühe, um die Schäden an den Wegen zu reparieren. 
Natürlich geht nicht alles auf einmal, wir orientieren 
uns an dem aktuellen Stand. Fest steht, dass im Restau-
rant Opatija, Am Sportplatz 98 in Glinde Plätze für uns 
reserviert sein werden. 
Eine Anmeldung ist wegen des Restaurantbesuchs 
unbedingt notwendig! Bitte bis zum 10. Oktober über 
das Tourenportal https://touren-termine.adfc.de/ oder 
direkt an die Mailadresse gabriela.malone@web.de. 
Sollte Petrus uns nicht gewogen sein, ist eine Anreise 
mit dem PKW möglich, es stehen ausreichend Park-
plätze zur Verfügung. 
 
Hinweis: die Tour bieten wir nur für Mitglieder des 
ADFC an. 
 
 
 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e.V. 
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Möllner Landstraße 99a in 22113 Oststeinbek 
1. Vorsitzender: Peter Drygalla                 Fon: 7 11 16 96 
E-Mail: Drygalla@hog-sh.de 
2. Vorsitzender: Peter Hartmann               Fon: 7 13 19 54 
E-Mail: Hartmann@hog-sh.de 
Kassenwart: Suzanne Specht 
Homepage: www.hog-sh.de 
Blätter zur Ortsgeschichte/Fotos: 
Jürgen Schaper                                     Fon/Fax: 713 18 63 
E-Mail: schaper@hog-sh.de 
 
EIN SPAZIERGANG DURCH OSTSTEINBEK 
Der HOG lädt in Zusammenarbeit mit der VHS Sach-
senwald zu einem ortsgeschichtlichen Spaziergang ein. 
Treffpunkt ist der Parkplatz beim Rathaus am 13. Ok-
tober um 14:00 Uhr. Bereits hier ist über das frühere 
und jüngere Oststeinbek viel zu erzählen. 
 
Mit den ehemaligen Bauernhöfen Kratzmann, Behn 
und Hildebrandt, an der Möllner Landstraße, ist es 
ebenso. Das EKZ und dem Grundstück der ehemaligen 
Gaststätte Behn haben ebenfalls eine lange Geschichte. 
Wir gehen weiter zur „Möla 81“, wo heute das Musi-
sche Forum beheimatet ist. In den 1940ziger Jahren 
befand sich hier eine Geschäftsstelle der damaligen 
Kreissparkasse Stormarn und die Gemeindeverwal-
tung. Es geht dann in den Forellenbach Park bis zur 
Helmut-Landt-Grundschule, wo der Spaziergang endet. 
Es ist beabsichtigt, in der Begegnungsstätte den Nach-
mittag mit Kaffee und Kleingebäck in geselliger Run-
de ausklingen zu lassen.  
 
Wer beim Kaffeetrinken dabei sein möchte, rufe bitte 
Peter Hartmann unter Tel. 713 1954 bis Samstag, 
12.10. vormittags bis 12:00 Uhr an. Der Spaziergang 
ist auch für jene „Mitmacher“ geeignet, die nicht so 
gut zu Fuß sind. 
 

 

 
1. Vorsitzende: Antje Nilsson 
Schriftwartin: Kerstin Scholz  
 
Ein schöner Sommer ist nun endgültig vorbei, der 
Herbst steht vor der Tür und passend zur Oktoberfest-
zeit haben wir in der Tennisstube des TV Rot Weiß 
Havighorst e.V. unser 2. Oktoberfest gefeiert. 
Mit zünftigem Essen, verschiedensten Getränken und 
guter Musik wurde ausgelassen gefeiert. Wer letztes 
Jahr schon mit uns gefeiert hat weiß, dass in den  

Tennisstuben vom TV Rot Weiß Havighorst e.V. rich-
tig die Post abging. Mehr zum Oktoberfest könnt ihr 
dann in der nächsten Ausgabe lesen. 
 
Und die nächste Veranstaltung steht schon vor der Tür, 
nämlich unser alljährliches Kartoffelfeuer. Am 13.10. 
könnt ihr alleine oder mit der Familie fleißig Kartof-
feln sammeln und Stockbrot backen. Nähere Informa-
tionen, auf welchem Feld das Kartoffelfeuer stattfin-
det, entnehmt ihr bitte den Aushängen. 
 
Und unbedingt vormerken: der erste Advent ist traditi-
onell für unser Weihnachtsbaum-Schmücken reserviert. 
Auch für die Senioren startete im September das Seni-
orenkaffeetrinken. Am 14.09.2024 zur gewohnten Zeit 
trafen sich die Seniorinnen und Senioren zu Kaffee 
und Kuchen in geselliger Runde. Wie immer wurden 
wir wieder von Mirsada unterstützt. Vielen Dank dafür 
an dieser Stelle. 
 
Wir sehen uns beim Kartoffelfeuer, 
herzliche Grüße,  
 
Kerstin Scholz als Schriftwartin 
 
 

 
Textverantwortliche: Sandra Blume 
 
Hallo liebe Oststeinbekerinnen und Oststeinbeker, 
kurz vor der Sommerpause fand unsere jährliche Mit-
gliederversammlung mit der Wahl des Vorstands statt. 
Nach mehreren Jahren engagierter Arbeit haben sich 
Stefanie Koslowski, Sandra Dahncke und Jessika 
Shaw aus zeitlichen Gründen entschieden, nicht erneut 
zur Wahl anzutreten. Sie bleiben dem Förderverein 
aber weiterhin als aktive Mitglieder erhalten. Ein gro-
ßes Dankeschön an euch für eure tolle Unterstützung! 
Wir freuen uns, dass Juliane Buck und Renée Pathak 
im Vorstand bleiben und ihre wertvollen Erfahrungen 
einbringen. Neu hinzugekommen sind Sylvia Demir, 
Murat Emre und Sandra Blume, die mit neuen Ideen 
und viel Engagement die Vorstandsarbeit bereichern. 
 
Der neue Vorstand stellt sich vor 
Unser Vorstandsteam besteht aus engagierten Eltern, 
die die verschiedenen Altersstufen der Kita vertreten. 
Sandra bringt ihre Erfahrung als Mutter eines Krip-
penkindes ein, während Juliane sich mit ihrer Tochter 
im Elementarbereich bestens auskennt. Renée und Mu-
rat sind unsere Insider im Hort, da ihre Kinder den 
kleinen und großen Hort besuchen. Sylvia ist unser 
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Allround-Talent mit Kindern in zwei Elementargrup-
pen und der Krippe. Gemeinsam möchten wir die Kita 
mit frischen Ideen und voller Tatkraft voranbringen. 
 
Anstehende Events 
Die Vorbereitungen für die alljährliche Halloween-
Party für die Hortkinder hat begonnen. Wir freuen uns 
auf ein schaurig-schönes Fest, bei dem die Kinder gru-
selige Abenteuer erleben können und laden alle herz-
lich ein, sich an der Planung und Durchführung zu 
beteiligen – jede Unterstützung ist willkommen. 
 
Parallel dazu läuft auch die Organisation für den dies-
jährigen Budni-Patentag, der am 09. November statt-
findet. An diesem Tag verkaufen wir im Budni selbst-
gebackene Kekse. Sämtliche Einnahmen fließen direkt 
in Projekte und Aktivitäten, die den Kindern außerge-
wöhnliche Erlebnisse bieten und ihren Alltag in der 
Kita bereichern. Wir freuen uns auch dieses Jahr wie-
der über viele Keks-Spenden und jede helfende Hand. 
 
Ihr Vorstand des Freien Fördervereins 
der Kita Oststeinbek e.V. 
 
Kontakt: kontakt@ffv-oststeinbek.de 
Unser Spendenkonto bei der Sparkasse Holstein: 
IBAN DE53 2135 2240 0134 9587 92 
 
Weitere Möglichkeiten uns zu unterstützen: 
� über www.bildungsspender.de 
� über www.smile.amazon.de 
 
 

 
Marga Flader       Fon:               712 24 67 
       Mobil:   0160 581 34 73 
Flader@Afghanistan-Schulen.de  
www.Afghanistan-Schulen.de 
www.Facebook.com/AfghanistanSchulen 
www.instagram.com/afghanistanschulen 
 
Seit einigen Monaten hatte ich aus persönlichen 
Gründen nicht im Grünen Blatt berichten können. 
Die Projekte in Afghanistan und die Planung für 
unsere Jubiläumsveranstaltung am 23. November 
2024 liefen aber weiter. Ein längerer Rundbrief mit 
aktuellen Nachrichten wurde gerade per E-Mail an 
unseren Unterstützerkreis auf den Weg gebracht. Sie 
finden ihn auch auf unserer Homepage unter 
https://afghanistan-schulen.de/de/Ueber-uns und 
dann unter Berichte. In Kürze:  
 

In der Region Andkhoi laufen die Kurse am Ausbil-
dungszentrum für Jungen der Klassen 7 bis 12 und 
Mädchen der Klassen 4 bis 6 gut. Eine Nothilfeakti-
on, mit der wir neben Lebensmitteln auch Bücher 
und Malutensilien für die Kinder verteilt haben, ist 
leider zum Ende gekommen.  
 
In Mazar-e-Sharif werden rund 500 Jungen und 
Mädchen der Klassen 1 bis 6 an unserer eigenen 
Schule in Ferdawsi unterrichtet. Die Bauarbeiten für 
ein Erweiterungsgebäude mit 6 Klassenräumen ha-
ben gerade begonnen. Die Mauer um das Schulge-
lände herum ist fast fertig.  
 
In diesem Jahr arbeiten wir mit den Schulentwick-
lungsräten (Vertretung von Schulleitung, Eltern und 
Mitgliedern des Ältestenrats) von 35 Schulen zu-
sammen, um kulturelle und sportliche Aktivitäten zu 
unterstützen und um die Instandhaltung der Gebäu-
de sicherzustellen. 
 
Das BMZ Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung hat uns auf unse-
ren Antrag hin rund 245.000 EUR bewilligt. Für  
15 Schulen werden Seminare zum Kapazitätsaufbau 
von Lehrkräften und Schulleitungen durchgeführt, 
Förderunterricht für Kinder mit Lerndefiziten ange-
boten, die hygienischen Bedingungen an 4 Schulen 
verbessert und eine Schule repariert. Unser Eigenan-
teil, den wir aus Spenden finanzieren müssen, be-
trägt EUR 27.200. 
 
Die Not in Afghanistan ist weiterhin sehr groß. 
Zwei Drittel der Bevölkerung hat nicht genug zu 
essen. Besonders die Kinder leiden. Vielen von ih-
nen müssen mitarbeiten, um den Lebensunterhalt 
der Familie zu finanzieren. In Ferdawsi haben unse-
re Kollegen nachgefragt: Die Jungen arbeiten in  
der Schmuckherstellung und in der Landwirtschaft, 
sie hüten Schafe und stellen Lehmziegel her. Die  
Mädchen knüpfen Teppiche oder passen auf Klein-
kinder auf, während die Mütter in der Fabrik ar-
beiten.  
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unsere  
Projekte in Afghanistan weiterhin unterstützen 
könnten. 
 
Vielen Dank. 
 
Kontoinhaber: Afghanistan-Schulen 
Bank: Hamburger Sparkasse  
IBAN: DE37 2005 0550 1008 2258 05 
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Clubhaus/Tennishalle Meessen 34 
Internet: www.tco-oststeinbek.de 
E-Mail: info@tco-oststeinbek.de  
1. Vorsitzender: Jan-Willem Roes    
2. Vorsitzende: Tanja Dietz 
 
Die Wintersaison ist eröffnet! 
Mit dem 30. September 2024 beginnt die Wintersaison 
beim Tennisclub Oststeinbek (TCO). Unsere Mitglie-
der freuen sich besonders auf die Möglichkeit, auch in 
den kühleren Monaten unter Flutlicht spielen zu kön-
nen. Die angenehm milden Abendtemperaturen ma-
chen das Tennisspielen im Herbst zu einem ganz be-
sonderen Erlebnis. 
Wir wissen um den goldenen Oktober und halten die 
Außenplätze deshalb bis Anfang November geöffnet. 
Anschließend werden fünf Plätze winterfest gemacht, 
während zwei weitere so lange bespielbar bleiben, bis 
der Winter endgültig einbricht. 
 
AG in Kooperation mit der Grundschule 
Unsere Kooperation mit der Grundschule bereitet allen 
Beteiligten große Freude. Wer Lust hat, Teil der Ten-
nis AG zu werden, kann sich jederzeit gerne anschlie-
ßen. Auch diejenigen, die außerhalb der AG Interesse 
daran haben, Tennis von Grund auf zu lernen oder ihre 
bereits erworbenen Fähigkeiten aufzufrischen, sind 
herzlich willkommen! 
 
Auf der Suche nach dem passenden Geschenk? 
Die Wichtel- und Weihnachtszeit rückt näher – und du 
suchst noch das perfekte Geschenk? Wie wäre es mit 
Tennis? Egal, ob zu zweit, zu dritt oder zu viert – für 
eine Schnupperstunde ist es nie zu spät! Informationen 
dazu erhältst du bei der Tennisakademie LAMM. 
Deine Ansprechpartnerin ist Anja Müller-Madaus,
erreichbar unter 0173 66 50 867. 
 
Yoga Angebot 
Auch abseits des Tennisfeldes bieten wir sportliche 
Aktivitäten an: In den Wintermonaten können Mitglie-
der an unseren FULL MOON Yoga-Abenden in der 
Halle teilnehmen. Die Termine dazu finden sich dem-
nächst auf unserer Website. 
 
Mehr Infos zu unseren Angeboten und Trainingszeiten 
gibt es jederzeit auf unserer Homepage. 
 
Wir freuen uns auf eine tolle Wintersaison mit euch! 
 
Euer TCO Oststeinbek 

  
 
Sportzentrum Oststeinbek, Barsbütteler Weg 30  
Tel.: 712 05 95 / geschaeftsstelle@oststeinbek.net 
Mi. 9-12h, Do. 16-19h 
1. Vorsitzender: Michael Strube 
Öffentlichkeitsarbeit: 
Jan Schneider - schneiderjan@web.de 
 
UNWETTER AM 7. AUGUST: SPERRUNGEN 
Leider hat das Unwetter am 7. August zu gravierenden 
Schäden geführt: die komplette Walter-Ruckert-
Halle, die Grundschulhalle Gerberstraße sowie der 
Gymnastik-Raum im Sportforum mussten gesperrt 
werden. Während die Sanierung der Gerberstraße wohl 
bis Ende Oktober abgeschlossen ist, ist das Prozedere 
für die Walter-Ruckert-Halle momentan noch nicht 
abzusehen, wird aber deutlich länger dauern. 
Für die Zwischenzeit müssen wir alle etwas zusam-
menrücken: der OSV hat für die nächsten Monate ei-
nen Ersatz-Plan für die Nutzung der Hallen erstellt, der 
alle Nutzer der Hallen bestmöglich berücksichtigt und 
u.a. auch das ehemalige Mediterrain reaktiviert. 
 
GYMNASTIK 
Den Rücken stärken, es sind Plätze frei geworden: 
montags von 9:00-10:00 und 10:00-11:00 Uhr. Ziel 
ist eine verbesserte Körperwahrnehmung und Haltung, 
Abbau von Stressfaktoren, Förderung von Selbstver-
trauen und Erfolgserlebnisse durch funktionelle Gym-
nastik. Mit Spaß und Freude am Bewegen sowie Ent-
spannungsübungen wollen wir den Rücken in den 
Griff bekommen. Außerdem bieten wir mittwochs von 
9:00-10:00 Stretch, Relax und Gutes für den Rücken 
an. Übungsort ist jeweils das Obergeschoss im Sport-
forum, Meessen 32 in Oststeinbek (Ex-Mediterrain). 
Nähere Informationen bei Antje Mäckelmann unter 
712 07 32 oder komme einfach ins Sportforum  
1. Stock. Wir freuen uns auf dich! 
 
FUSSBALL: 2018er KINDER GESUCHT 
Im 2018er Jahrgang wird zeitnah eine weitere Trai-
ningsgruppe eröffnet, zu welcher wir alle fußball-
begeisterten Kinder einladen! Interesse? Dann freut 
sich unserer Jugendleitung über eine E-Mail 
(osv@oststeinbek.net) von Euch, anschließend erhaltet 
Ihr alle weiteren Informationen. 
 
FUSSBALL 1. HERREN HEIMSPIELE 
Die Fußball 1. Herren (Bezirksliga) freuen sich auf 
zahlreiche Zuschauer bei den Heimspielen: 

• 11.10.2024 / 19:30 Uhr OSV 1. - Concordia 2. 
• 25.10.2024 / 19:30 Uhr OSV 1. - Rahlstedt 2. 
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Am Ohlendiek 33, 22113 Oststeinbek 
Internet: www.tvhavighorst.de 
E-Mail: info@tvhavighorst.de 
Telefon der Geschäftsstelle: 0179 739 73 14 
(Sternberg/Wiencken) 
1.Vorsitzende:  Linda Meier 
 
Und eh wir uns versehen, hat die Hallensaison schon 
wieder begonnen. Trotzdem versuchen wir zusätzlich 
die Außenplätze so lange wie möglich aufzulassen. 
Erst ein paar Frosttage hintereinander, lassen den 
Belag auf unseren Außenplätzen (Geodur) aufquellen 
und machen die weitere Nutzung unmöglich. Im 
letzten Jahr hatten wir erst im November die beiden 
letzten Plätze abgebaut, denn durch unsere LED 
Flutlicht Anlage ist ein Spielen bis in die späteren 
Abendstunden möglich. 
 
Der Hallenplan steht auch schon und wir haben es 
wieder einmal geschafft, dass mehr als 200 unserer 
Mitglieder jede Woche einen Platz in unserer 1 Feld 
Tennishalle zum Training oder selbst Spielen 
bekommen. 
 
Vereinsmeisterschaften: 
Unsere Vereinsmeisterschaften fanden über den 
Sommer verteilt statt. Es wurde sich selbstständig zu 
den Spielen verabredet. Wir gratulieren unseren 
Vereinsmeistern zum: 
1. Platz Herren - Erik Ruppel 
1. Platz Herren 55 - Frank Gräbert 
1. Platz Herren 55 Doppel - Frank Gräbert+Eric Gajek 
1. Platz Damen Doppel - Jannike Harder+Lea Bittner 
 
Das Ergebnis der Herren Doppel stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. 
 
 
Seit September findet wieder jeden Sonntag von 14
bis 15 Uhr,  das  Kleinkindertennis in unserer  
Tennishalle statt.  
Folgende Inhalte werden angeboten: Ballgewöhnung; 
Koordination; Sportliches Miteinander; Geschicklich-
keit; Balancegefühl; Gewöhnung an Vorgaben, sowie 
Regeln des Trainers und natürlich Spaß am Tennis. Ein 
(Groß-) Elternteil muss mit dem Kind anwesend sein 
und gemeinsam die Stunde gestalten (z.B. beim Abbau 
helfen, das Kind unterstützen oder eine Station im 
Zirkeltraining betreuen). 
 
 

In diesem Jahr wird unser Mitglied Erik Ruppel,  
Sohn unseres Trainers Michael Ruppel, die 
Kleinkindergruppe anleiten. Erik hat in diesem 
Sommer den Tennis-Trainerschein gemacht und ist 
dafür geradezu prädestiniert, da er von Beruf Erzieher 
ist. 
 
Für weitere Informationen zum Kleinkindertennis 
und/ oder zu unseren anderen Angeboten im TV 
Rot Weiß Havighorst, meldet Euch gerne bei 
unserer Geschäftsstelle,  
Telefonnummer 0179 739 73 14. 
 
 
TENNISTRAINING: 
Bei uns bleibt Tennis bezahlbar; 
 € 24,90 für Jugend-/Erwachsenentraining im 
Monat (Durchschnittsrechn.) 
Dabei einmal die Woche in der Gruppe trainieren. 
 
 
MITGLIEDSBEITRAG: 
- Erwachsene im ersten Mitgliedsjahr 
→ Euro 12,50 pro Monat (nur für Personen, 
die noch nicht Mitglied im TV RW Havighorst waren; 
im 1. Jahr monatlich kündbar) 
- Erwachsene  
→ Euro 25,- pro Monat 
(ab dem 13. Monat der Mitgliedschaft) 
- Jugendliche 
→ Euro 10,- pro Monat 
 
 
 

 
Verfasserin: Julia Karanikolaou  
 
Termine 
Der Sommer neigt sich so langsam dem Ende und die 
Tage werden kürzer. Die letzten warmen Tage wurden 
von uns noch gemeinsam genutzt. Es fand ein 
Gelassenheitstraining im Rahmen eines Aktion-Tages 
statt. Hierbei konnte ein Parcours aus den 
unterschiedlichsten Hindernissen absolviert werden. 
Im Anschluss wurde gemeinsam gegrillt. 
Auch in den nächsten Wochen bleibt es spannend und 
unser Terminkalender voll. Anfang Oktober findet 
unsere Vereinsmeisterschaft statt und über den Winter 
verteilt, mehrere Trainings-Tage. Außerdem findet ein 
Kürbisschnitzen mit der Jugend statt. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR OSTSTEINBEK 
Notruf Feuerwehr + Rettungsdienst: 112 
Gemeindewehrführer: Carsten Steffen, Fon 712 64 46 
Ortswehrführer: Michael Lüders, Fon 0151-149 46 405 
Presse / Obk Aktuell: Kira Freiin von Hardenberg 
E-Mail: info@feuerwehr-oststeinbek.de 
Internet: www.feuerwehr-oststeinbek.de 
Instagram: @ffoststeinbek 
Facebook: facebook.com/feuerwehr.oststeinbek  
 
EINSÄTZE 
08.09.2024 / 16:29 h / Kampstraße – BAB:  
Flächenbrand 
05.09.2024 / 10:49 h / Meienhoop:  
Technische Hilfe 
31.08.2024 / 14:00 h / Uferstraße:  
Brand oder Explosion 
30.08.2024 / 15:18 h / Möllner Landstraße:  
TechnischeHilfe 
28.08.2024 / 16:21 h / Am Knick: Technische Hilfe 
28.08.2024 / 13:00 h / Eichredder: Technische Hilfe 
27.08.2024 / 12:03 h / Eichredder: Technische Hilfe 
26.08.2024 / 13:06 h / Arthur-Christiansen-Straße: 
Brand oder Explosion 
25.08.2024 / 09:46 h / Eichredder: Fehlalarm 
12.08.2024 / 19:40 h / Am Steinbeker Hof:  
Technische Hilfe 
11.08.2024 / 18:30 h / Willhörn: Sonstiger Einsatz 
11.08.2024 / 17:49 h / Willhörn: Sonstiger Einsatz 
09.08.2024 / 10:10 h / Am Südhang: Sonstiger Einsatz 
 
NEUER GABELSTAPLER FÜR DIE 
FREIWILLIGE FEUERWEHR OSTSTEINBEK 
Feierliche Übergabe in Oststeinbek: Am 19. 
September 2024 konnten sich die Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr über ein neues 
Mitglied in ihrem Fuhrpark freuen – einen 
Gabelstapler des Typs RX20-20P. Das Elektro-
Fahrzeug wurde vom Billbrooker Hersteller STILL an 
die Gemeinde übergeben und ersetzt seinen 
Vorgänger, der seit 2008 im Einsatz war. Der auffällig 
im Feuerwehr-Design beklebte und mit einem 
Blaulicht ausgestattete Stapler ist für die Logistik im 
Feuerwehrhaus vorgesehen. „Wir nutzen das Fahrzeug 
insbesondere für die Beladung unseres Gerätewagens 
Logistik. Je nach Einsatzszenario können wir ihn 
flexibel mit Gitterboxen bestücken“, erklärt 
Ortswehrführer Michael Lüders. Mit einer Hubhöhe 
von vier Metern und einer Tragkraft von bis zu 2.000 
Kilogramm bietet der RX20-20P optimale 
Unterstützung für die vielseitigen Aufgaben der Wehr. einem 3.000-Liter-Wassertank, einem 120-Liter-

Auch der stellvertretende Bürgermeister Jürgen 
Schweizer zeigte sich erfreut über den Zuwachs im 
Fuhrpark. 
 
EXKLUSIV-EVENT FÜR FÖRDERNDE 
MITGLIDER  
Alle Fördermitglieder der FFO sind wieder herzlich 
eingeladen zu unserem beliebten Knobelabend am 
Freitag, dem 11. Oktober. Denken Sie bitte daran, 
sich anzumelden! Es handelt sich um ein Exklusiv-
Event für Fördermitglieder. 
Möchten Sie auch Förderer werden? Unser Kassenwart 
Dirk Schlüschen freut sich auf Ihre Nachricht! 
kassenwart@feuerwehr-oststeinbek.de 
 
LATERNENUMZUG 
Der große Laternenumzug der FF Oststeinbek findet 
statt am Samstag, 12. Oktober, 18:30 Uhr, 
Marktplatz. 
Fackelverkauf ab 18 Uhr vor Ort. 
Alle Bürgerinnen und Bürger, v. a. natürlich die 
Jüngsten, sind herzlich eingeladen, den Umzug mit 
Laternen oder Fackeln zu begleiten! Anschließend 
bieten wir wie immer Bratwurst und Getränke im 
Feuerwehrhaus an.  
Wegstrecke: Marktplatz – Eichredder – Bergstraße – 
Uferstraße – Am Eich – Durchgang zur Kleekoppel – 
Eichredder – Twiete – Uferstraße – Brückenstraße – 
Feuerwehrhaus Stormarnstr. 2 
 

 

 
Wehrführer: Maximilian Siebert      Fon: 0172 4438763 
Presse: Christopher Bohlens          Fon: 0178 88 999 80 
 
FAHRZEUGÜBERGABE HLF 20 – 20.09.24 
Am Freitag konnte die Feuerwehr ein neues Hilfe-
leistungslöschgruppenfahrzeug (HLF 20) offiziell in 
Empfang nehmen. Das moderne Einsatzfahrzeug wur-
de im Rahmen einer feierlichen Zeremonie vor dem 
Feuerwehrhaus übergeben. Anwesend waren Vertreter 
der Verwaltung, Mitglieder der Gemeindevertretung, 
Einsatzkräfte sowie die Förderer der Feuerwehr. 
 
Das HLF 20, ausgestattet mit modernster Technik, 
verbessert die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr erheb-
lich. Es verfügt über eine umfangreiche Beladung für 
Brandbekämpfung und technische Hilfeleistung sowie 
eine leistungsstarke Pumpe mit einer Förderleistung 
von 3.000 Litern pro Minute. Zusätzlich ist es mit
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Schaumtank und einem Lichtmast zur Ausleuchtung 
von Einsatzstellen ausgestattet. Die ergonomische Ge-
staltung des Fahrzeugs sorgt für eine sichere und effi-
ziente Handhabung der Ausrüstung. 
 
Der Bürgermeister betonte in seiner Ansprache die 
Bedeutung der Investition für die Sicherheit der Be-
völkerung und lobte das Engagement der Feuerwehr-
leute. Wehrführer Siebert bedankte sich im Namen der 
Mannschaft für die Unterstützung der Gemeinde und 
versicherte, dass das neue Fahrzeug eine wertvolle 
Ergänzung für den Fuhrpark sei und das alte Fahrzeug 
nach rund 30 Jahren ersetze. 
 
Nach der offiziellen Übergabe wurde das Fahrzeug den 
Anwesenden präsentiert. 
 
TERMINE 2024 
09.11.24 – Laternenumzug 
 
EINSÄTZE 
19.08.24 – Havighorst, Ziegeleistr. – Wasser im Keller 
16.08.24 – Havighorst, Vossredder, Ziegeleistr. – 
Wasser im Keller 
15.08.24 – Havighorst, Dorfstr. – Brennt Hecke 
 

 
Kontakt: info@jugendfeuerwehr-oststeinbek.de 
 
Zuerst folgen nun zwei weitere Einsatzberichte von 
unserem Ausbildungswochenende. 
 
Einsatz Nr. 3 ausgelöste Brandmelderanlage 
Alamierungsstichwort: BMA 
ausgelöste Brandmelderanlage an der Grundschule 
Alarmierungszeit: 17:45 Uhr 
Zu unseren dritten Einsatz wurden wir kurz vor 17:45 
Uhr zur Grundschule in Oststeinbek alarmiert. Dort 
hatte die Brandmelderanlage ausgelöst. Am Einsatzort 
angekommen fanden wir eine starke Verrauchung bei 
dem Werkraum im Untergeschoss vor. Nach Angaben 
des Hausmeisters sollte sich noch eine Klasse im 
betroffenen Raum befinden. Diese musste nun 
schnellstmöglich gerettet werden. Die Angriffstrupps 
statteten sich schnell mit PA-Flaschen aus 
(Atemschutzflaschen natürlich welche, die extra für 
Jugendliche sind) aus, währenddessen die anderen 
Trupps schnell einen Löschangriff aufbauten, damit 
der Angriffstrupp schnell ins Gebäude vorrücken 
konnte, um die Personen zu retten.  

Eine Wasserversorgung sowie eine Verletzten-
sammelstelle wurde ebenfalls in der Zwischenzeit schnell 
aufgebaut, damit stets genügend Wasser für den 
Angriffstrupp da ist und die geretteten Personen schnell 
versorgt werden können. Nach eineinhalb Stunden 
konnten wir dann Feuer aus, alle Personen erfolgreich 
gerettet melden und rückten einsatzbereit wieder ein. 
 
Einsatz Nr.4 Personensuche 
Alamierungsstichwort: Person vermisst 
Alarmierungszeit: 21:30 Uhr 
Zu unserem vierten Einsatz des Ausbildungswochen-
endes wurden wir gegen 21:30 Uhr alarmiert. Von 
unserer internen Leitstelle bekamen wir die Infor-
mation, dass im alten Schulwald „Flat Eric“ vermisst 
wird. Am Wald angekommen, bildeten wir eine Kette 
und durchsuchten das Waldstück Stück für Stück.  
Gegen 21:50Uhr bekamen wir die Mitteilung, dass 
„Flat Eric“ wohlauf bei sich zu Hause eingetroffen ist. 
Um kurz vor 22:00 Uhr rückten wir dann wieder in die 
Wache ein. 
 
Übungsdienst 02.09.2024 
Am Montag den 02.09. stand der erste Übungsdienst 
nach den Sommerferien an. Zuerst teilten wir uns in 
zwei Gruppen auf. Die eine Gruppe befasste sich mit 
unser TS (Tragkraftspritze). Wir überlegten uns, wo-
rauf wir achten müssen bevor wir die TS anmachen 
und guckten uns die Bedienung an. Währenddessen 
baute die zweite Gruppe einen Löschangriff nach 
FwDv3 auf. Nachdem der Löschangriff vollständig 
aufgebaut war, durfte natürlich eine Wasserschlacht 
nicht fehlen. 
 
Übungsdienst 16.09.2024 
Am 16.09. stand für uns unser nächster Übungsdienst 
an. Nach Dienstbeginn teilten wir uns schnell in zwei 
Gruppen auf. Eine Gruppe baute einen Rauchvorhang 
vor einer Tür auf. Anschließend schauten wir uns an, 
wie wir die Tür im Brandfall richtig öffnen. Danach 
befassten wir uns noch mit dem Strahlrohr. Wir über-
legten uns, welchen Strahl wir wann benutzen und 
probierten dies natürlich fleißig aus. Währenddessen 
befasste sich die zweite Gruppe mit der Steckleiter. 
Wir überlegten, wofür wir eine Steckleiter alles ein-
setzten können und wie wir diese richtig an eine Wand 
anleitern. 
 
Laternenumzug in Oststeinbek 
Am 12.10.2024 findet der Laternenumzug in 
Oststeinbek statt. Wie in jedem Jahr begleiten wir den 
Umzug mit Fackeln und verkaufen unsere traditionel-
len Crêpes. Wir freuen uns auf EUCH! 
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NOTRUFNUMMERN

Polizeistation Oststeinbek Yvonne Schulze Bürgersprechstunden 350 31 330
oststeinbek.pst@polizei.landsh.de Di. 10.00 bis 13.00 Uhr + Mi. 15.00 bis 18.00 Uhr

04531 1 92 22

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Die Behördennummer 

E-Mail rathaus@oststeinbek.de

Fon: 7 13 00 3-0

Fax: 7 13 00 3-739
Öffnungszeiten Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Bauhof H.-H. Juckel 7 13 00 3-736

Friedhof AB 7 13 42 51
Sprechzeiten

Bürgermeister Jürgen Hettwer Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-711

Bürgervorsteher Hans-Joachim Vorbeck Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-711

Gleichstellungsbeauftragte Saskia Betke 7 13 00 3-763

Erwin Srugies Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-772
STV. SCHIEDSMANN Thomas Kypke privat 80 60 75 70

SENIORENBEIRAT Werner Grünitz 1. Mo. im Monat 16.00 Uhr in der Begegnungsstätte 0171 6460004
seniorenbeirat.obk@gmail.com

HELMUT-LANDT-GRUNDSCHULE Kerstin Nitschmann
Schulbüro 7 12 20 70

Vanessa Nagel Mo. 09.30 - 13.00 Uhr, Di. 15.30 - 19.00 Uhr 21 99 07 33

Do.  15.30 - 19.00 Uhr

KINDERTAGESSTÄTTE Thomas Strauß/Michael Jahn Termine für Gespräche u. Besichtigungen nach tel. Vereinbarung 714 049 60

JUGEND- UND FAMILIEN- Ellen Marx Mo., Di., Fr.  9.00 - 17.00 Uhr + Mi. 10.00 - 19.00 Uhr 22 60 19 50
BERATUNG OSTSTEINBEK Termine können telefonisch, Mobil, per SMS 0152 01 68 60 41

und per E-Mail individuell vereinbart werden

KINDER- UND JUGENDARBEIT Marc Thome, Carolin Reimer 7 12 98 62
OSTSTEINBEK UND JUGENDPFLEGE E-Mail: kja@oststeinbek.de
Büro im Kinder- und Jugendzentrum Homepage: jugendzentrum-oststeinbek.de
Meessen 32a, 22113 Oststeinbek

VOLKSHOCHSCHULE Mi. 14.30 bis 17.00 Uhr 71 40 19 63

MUSISCHES FORUM Mo. 10.30 - 12.30 + Do. 15.30 - 17.30 Uhr 7 12 05 05

SOZIALSTATION Glinde/Oststeinbek 7 10 42 01
SCHULDNERBERATUNG 7 10 00 42 24 23

ALLGEMEINER SOZIALER DIENST Mareike Beiser täglich (09.00 - 10.00 Uhr Glinde/Rathaus) 04531 160 3533
E-Mail: m.beiser@kreis-stormarn.de

MIGRATIONSBERATUNG, JUGENDMIGRATIONSDIENST
Soziale Beratung/Betreuung von Asylsuchenden im Kreis Stormarn Montag, Mittwoch + Freitag Beratung n. Anmeldung 04531 1 27 90

SÜDSTORMARNER VEREINIGUNG
Erziehung und Familienberatung 7 22 52 50

Schwangerenkonfliktberatung 7 22 96 96

Offene Sprechzeiten in Glinde 7 10 60 16

Suchtberatung Glinde 7 10 24 69

ABFALLWIRTSCHAFT STORMARN täglich 0800 29 74-0 01

E-WERK SACHSENWALD Bereitschaftsdienst / Störungsdienst Gas / Strom 0800 72 73 737

und Termine nach Vereinbarung 

GEMEINDEBÜCHEREI

GEMEINDEVERWALTUNG

NOTRUFNUMMERN

SCHIEDSMANN

Nicht dringliche Krankentransporte (Integrierte Regionalleitstelle Süd)


